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Einladung zum 66. ordentlichen Landesschützentag
 des Württembergischen Schützenverbandes 1850 e.V.

  Samstag, 22. April 2023 in Fellbach
09.30 Uhr bis 11.30 Uhr Landeskönigschießen auf der Schießanlage des Sportschützenvereins Waiblingen -

(Alter Neustädter Weg 71, 71334 Waiblingen)

12.45 Uhr 	 Aufstellung zum Einmarsch der Fahnenträger vor der Schwabenlandhalle

13.00 Uhr 	 Feierstunde und Delegiertenversammlung in der Schwabenlandhalle
	 (Tainer Straße 7, 70734 Fellbach; Parkmöglichkeiten: Parkhaus Schwabenlandhalle und Parkplatz Alte Kelter) 

	 Die Feierstunde beginnt mit dem Einmarsch der Fahnenträger. 

	 In diesem Rahmen übergeben wir das Landesbanner, gedenken unserer verstorbenen Mitglieder, proklamieren 	

	 den Landesschützenkönig und ehren verdiente Schützen.

15.00 Uhr 	 Delegiertenversammlung 		

	 Die Mitgliedsvereinigungen erhalten den Geschäftsbericht über die Südwestdeutsche Schützenzeitung. 

	 Die Stimmberechtigungskarten, die zur Abholung der Stimmkarten von 10.30 bis 14.00 Uhr berechtigen, 

	 gehen den Vereinen per Post zu. 

	 Stimmkarten werden nur gegen Rückgabe der Stimmberechtigungskarten ausgegeben.

	 Tagesordnung
	   1.	 Wahl eines Wahl- und Abstimmungsausschusses

	   2.	 Berichte der Mitglieder des Präsidiums

	   3.	 Bericht des Landesschatzmeisters (Jahresrechnung 2022)

	   4.	 Bericht der Rechnungsprüfer

	   5. 	 Aussprache über die Berichte

	   6.	 Bekanntgabe der Delegierten- und Stimmenzahlen

	   7.	 Festsetzung des Jahresbeitrages 2023

	   8.	 Festsetzung des Jahresbeitrages 2024

	   9.	 Änderung der Satzung

	 10.	 Entlastung des Präsidiums

	 11.	 Wahlen der Gruppe II des Präsidiums

		  11.1   1. Vizepräsident 

		  11.2   3. Vizepräsident 

		  11.3   Landessportleiter

		  11.4   Landesjugendleiterin (Bestätigung)

	 12.	 Wahl von zwei Rechnungsprüfern und einem Stellvertreter

	 13.	 Anträge

	 14.	 Termine, Bekanntmachungen

Anträge zum Landesschützentag müssen der Geschäftsstelle bis spätestens 08. April 2023 vorliegen. 

Antragsberechtigt sind nur Mitgliedsvereinigungen.

Alle Mitgliedsvereinigungen, Ehrenmitglieder und Fahnenabordnungen des Verbandes sind zum Landesschützentag herzlich 

eingeladen. Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen. Schützenvereine, die sich mit einer Fahne am Festakt 

beteiligen, erhalten einen Fahnentaler. 

Württ. Schützenverband 1850 e. V.

Reinhard Mangold
Präsident

Aus dem WSV
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Satzungsänderung für Landesschützentag vorgesehen
Für den anstehenden 66. Landesschützentag am 22. April in der Schwabenlandhalle (Fellbach) ist eine Aktualisierung der WSV-Satzung 

vorgesehen. Den Mitgliedern des Landesausschusses (LA) wurden im Dezember 2022 die vorgesehenen Änderungen vorgestellt und im 

Gremium diskutiert. Von Seiten der Kreisoberschützenmeister (KOSM) kam der Wunsch auf, bei den LA-Sitzungen auch die Teilnahme 

eines Stellvertreters zu ermöglichen, sofern der KOSM selbst verhindert ist. Dies wurde in die Beschlussvorlage aufgenommen, zukünftig 

ist auch die Teilnahme des 1. Kreisschützenmeisters möglich. Nachfolgend werden in einer Übersicht die wesentlichen Änderungen 

skizziert. Die vollständige Beschlussvorlage ist im März unter „Landesschützentage“ auf der Homepage des WSV (www.wsv1850.de) im 

Bereich WSV als Download vorhanden. Mit dieser Vorgehensweise möchten wir einen Abdruck der insgesamt 25 Seiten in dieser SWDSZ 

aus Gründen der Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung vermeiden.

Die wesentlichsten Änderungen im Überblick:

Der Begriff „Schützenverein“ steht zukünftig durchgängig für die bisher verwendeten „Schützenvereinigungen“ und „Vereinigungen“. 

Verdeutlichungen und Klarstellungen im § 5 Rechte und Pflichten: Umgesetzt wird hier vor allem das so genannte „Celle-Urteil“, 

nachdem zukünftig die Delegierten der Mitgliedsvereine über die Mitgliederverwaltung MitCOM vorher namentlich gemeldet wer-

den müssen. Das Urteil resultiert aus einem Vorfall im Niedersächsischen Sportschützenverband. Dort wurden die bei einem Kreis-

verband durchgeführten Wahlen vom zuständigen Vereinsregister nicht anerkannt. 

Die bisherige Doppelnennung der alten und neuen Funktionen (Landesoberschützenmeister/Präsident, Landesschützenmeisteramt/

Präsidium, etc. ) wird auf die Nennung der neuen Bezeichnungen reduziert.

Den Untergliederungen wird zukünftig ein einfacheres Veröffentlichen ihrer Einladungen zu den Schützentagen eingeräumt. Eine 

Gruppenwahl der Schützenmeisterämter ist wieder möglich. Die bisherige steuerliche Selbstständigkeit der Untergliederungen soll bis 

31.12.2025 aufgelöst werden, die Vermögen der Untergliederungen werden zukünftig in der Bilanz und Jahresrechnung des Verban-

des aufgeführt. Die Abgabe einer eigenen Körperschaftssteuererklärung entfällt damit und erleichtert die Arbeit der Schatzmeister. 

Neu aufgenommen werden die §§ 14 – 16 als Konsequenz aus der Corona-Pandemie. In diesen Paragrafen werden die Beschluss-

fassung in den Organen und Gremien sowie die Möglichkeiten der Durchführung virtueller Versammlung sowie schriftliche Abstim-

mungsverfahren genau definiert.							                                                               (gs)

Veränderungen in der WSV-Geschäftsstelle
In seiner letzten Sitzung hat das WSV-Präsidium Veränderungen der Organisationsstruk-

tur der WSV-Geschäftsstelle beschlossen. 

Andreas Fugel ist ab sofort Stellvertretender Landesgeschäftsführer und fachlich zustän-

dig für die Bereiche Digitalisierung, Bildung, Verbandsveranstaltungen sowie Ehrungen/

Jubiläen. Bei Abwesenheit von Landesgeschäftsführer Günter Schray vertritt er diesen. 

Der 36 jährige Fugel hat seine Ausbildung zum Sport- und Fitnesskaufmann beim Würt-

tembergischen Landessportbund absolviert. Seit 2011 ist er Mitarbeiter des WSV und 

in den vergangenen Jahren in vielen Bereichen aktiv gewesen. Von der Telefonzentrale 

über Sport, Schulung, Mitgliederverwaltung und Veranstaltungsmanagement hat er die 

vielseitigen Facetten des Verbandes kennenlernen können. Im Herbst diesen Jahres wird 

er die Weiterbildung als Vereinsmanager abschließen. 

Das Präsidium freut sich auf die weitere, vertrauensvolle Zusammenarbeit mit ihm und 

wünscht ihm viel Erfolg in der neuen Funktion. 

Aus dem WSV Aus dem WSV
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Schießsportgemeinschaften 

  Fakten zu einer immer wiederkehrenden Forderung

Schießsportgemeinschaften – ein Begriff, der seit vielen Jahren immer wieder im Verband diskutiert wird. Um diesen Diskussionen die 

für eine ganzheitliche Betrachtung richtigen Informationen zu liefern, wurden die Mitglieder des Landesausschusses zu diesem Begriff 

und seinen letztlich problematischen Konsequenzen und Auswirkungen in ihrer letzten Sitzung informiert.

Worum geht es konkret? Ein Verein A möchte gerne mit einer Mannschaft an einem Ligawettkampf / Rundenwettkampf teilnehmen. 

In dem Verein finden sich leider zu wenige Mitglieder, die sich hierfür bereit erklären. Es kommt keine Mannschaft zustande. Der Verein 

fragt bei seinen Nachbarvereinen B und C an, ob es dort vielleicht Sportschützen gibt, die hier unterstützen würden. Ergebnis: Ja, der 

Nachbarverein C hätte zwei Vereinsmitglieder, die die Mannschaft komplettieren könnten. Es steht dann die Frage im Raum, welcher 

der beiden Vereine die Mannschaft im Ligasystem anmeldet – Verein A oder Verein C. Man einigt sich auf den Verein A, da dieser die 

Mehrheit der Mannschaftsteilnehmer stellt und von ihm auch die Anfrage ausgegangen war. Weitere Konsequenz ist, dass die beiden 

Vereinsmitglieder aus C dann Mitglied im Verein A werden müssen. Denn nur so gibt es eine eindeutige Zuordnung von Personen zu 

den Vereinen, die auch in MitCOM eingetragen werden müssen. Und genau hier beginnt die Diskussion immer wieder von vorn, wenn 

es um den Beitrag geht: Verein A muss für die beiden „neuen“ Mitglieder dann auch einen Beitrag erheben. Mit der Meldung in der 

Mitgliederverwaltung fallen automatisch auch Verbandsabgaben (WSV, DSB und WLSB) an. Eine „Schießsportgemeinschaft“, die beide 

Vereine vermeintlich bilden könnten, soll dann die Lösung für dieses Thema sein, das sich einzig und allein um diesen Beitrag dreht.

Und jetzt der Reihe nach zu den Fakten:

Die Verbandsabgaben für ein Mitglied, die von einem Verein jährlich abzuführen sind, belaufen sich auf

	 7,03 Euro (= 0,58 Euro im Monat) für die Altersgruppe Schüler und Jugend

	 11,48 Euro (= 0,96 Euro im Monat) für die Altersgruppe Junioren

	 17,53 Euro (=1,46 Euro im Monat) für die Altersgruppe Erwachsene

Um es nochmals klarzustellen, die oben genannten Beträge sind die aufsummierten Verbandsabgaben für WSV, DSB und WLSB. 

Jeder Verein hat bereits hier die Möglichkeit, einen „Sonderbeitrag“ für diese Personengruppe aus anderen Vereinen zu bestimmen, der 

in erster Linie den Sinn hat, diese Verbandsabgaben zu decken. 

Und wir sind beim nächsten Thema – welchen Namen soll die angedachte Schießsportgemeinschaft tragen? Dieser Name muss ja auch 

dauerhaft bleiben und kann nicht jährlich geändert werden, falls es zu weiteren Wechseln in der Mannschaftszusammensetzung kommen 

sollte. Bei mehreren Aufstiegen in die jeweils nächst höhere Klasse müsste dieser Name beibehalten werden und darf nach Ligastatuten 

nicht geändert werden, da ansonsten der Abstieg in die erste Ligastufe die Folge wäre. Denkt man dieses Thema zu Ende und wünscht 

einer Schießsportgemeinschaft einen Aufstieg in jeder Ligastufe, wäre spätestens in der Verbandsliga Schluss mit weiteren Aufstiegen. 

Denn – die darauffolgende Liga (= Württembergliga) muss ihre Ligawettkämpfe nach dem Regelwerk der DSB-Bundesliga ausrichten. 

Und diese kennt ausdrücklich nur „Ligavereine“ und keine Schießsportgemeinschaften. Letztlich wird ja auch ein Verein Deutscher 

Mannschaftsmeister und das ist bewusst so gewollt und festgelegt.

Das Konstrukt „Schießsportgemeinschaft“ hat noch weitere Themen, die anzusprechen sind. Aus der Mitgliederverwaltung MitCOM 

können Ligaleiter die notwendigen Personendaten für den Import in die Ligaverwaltungen exportieren. Sei es das WSV-eigene RUKA-

Programm oder der von einigen eingesetzte Onlinemelder: Übertragen werden für einen Verein nur die Personen, die dort auch als Mit-

glied gemeldet sind. Hier ist die Vereinsstruktur die Basis der Mitgliederverwaltung. Schießsportgemeinschaften können nicht angelegt 

werden, als was auch? Als juristische Person, und das ist das wichtigste Kriterium für die Aufnahme in WLSB und WSV, existieren sie ja 

nicht. Damit einher geht die für Sportschützen elementare Frage: Woher bekommt er seine Wettkampf- und Trainingsnachweise für die 

Beantragung von Sportwaffen bzw. den Nachweis des Bedürfnisses. Denn ein im Sinne des Waffengesetzes eigentlich nicht vorhandenes 

Konstrukt kann keine Nachweise bestätigen. „Sportschütze“ nach Waffengesetz bedeutet, dass er an einem organisierten Wettkampf-

sport nach Sportordnung teilnimmt. Auch die Sportordnung des DSB kennt keine Schießsportgemeinschaften, sondern nur Vereine.
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Es geht noch weiter. Eine Liga- oder Rundenwettkampfmannschaft trainiert in der Regel gemeinsam und bereitet sich auf die anstehenden 

Ligawettkämpfe vor. Eine Schießsportgemeinschaft setzt sich aus Mitgliedern mehrerer Vereine zusammen und trainiert gemeinsam. Was 

sagen die anderen Vereinsmitglieder, wenn plötzlich „Nichtmitglieder“, die auch keinen Beitrag bezahlen, die Vereinsanlagen nutzen, 

keine Arbeitsstunden absolvieren, generell keiner Vorgabe des Vereins Folge zu leisten haben? Ein „Vereinsfrieden“ mit seinen vielfälti-

gen sozialen Aspekten kann hier leicht ins Wanken kommen, wenn sich die eigenen Mitglieder nicht gleichberechtigt behandelt fühlen. 

Einen sehr spannenden Aspekt hat ein befreundeter Sportfachverband aufgebracht, der sich ebenfalls mit diesem Thema beschäftigt. 

Es stand bei einer ganzheitlichen Betrachtung dieses Themas plötzlich die Frage im Raum, welchen Status diese (Schieß-)Sportgemein-

schaften aus steuerlicher Sicht hätten. Und diese fiel sehr ernüchternd aus! Diese Sportgemeinschaft ist völlig losgelöst von den jeweili-

gen Vereinen A, B, C. Man muss sie wahrscheinlich als „Gesellschaft bürgerlichen Rechts (GbR) einordnen. Eine GbR ist allerdings eine 

Personengesellschaft und ganz weit weg von dem Thema „Gemeinnützigkeit“. Das bedeutet, dass die an einer Schießsportgemeinschaft 

beteiligten Schützenvereine aus ihrem Vermögen aus ideellem oder Zweckbetrieb keine Mittel für dieses Konstrukt zur Verfügung stellen 

dürfen. Schon die kostenfreie Nutzung der Schießstände für Trainingszwecke könnte einen Verstoß gegen die Gemeinnützigkeit des Ver-

eins darstellen. Es wäre weiterhin zu klären, wie die Teilnehmergebühren zu bewerten sind. Müssen diese ggf. versteuert werden, etc. 

etc.? Das sind einige wenige spannende Teilaspekte aus steuerlicher Sicht. Damit landet man gedanklich ganz schnell bei der Frage: Was 

passiert mit der Gemeinnützigkeit der betroffenen Vereine? Da sind sich alle einig: Die Gemeinnützigkeit der Sportvereine ist das höchste 

Gut, das es mit allen Mitteln zu bewahren gilt. Letztlich hat der Sportfachverband, der diese Thematik prüfen wollte, seine Aktivitäten 

aus verständlichen Gründen eingestellt. 

Die bisher verfassten Zeilen schließen das Thema „Schießsportgemeinschaften“ nicht ab. Viele Fragen wären noch detailliert zu klären: 

•	 was bedeutet es für ein Verbands- oder Sportsystem, wenn Mitglieder nicht mehr überall dort angemeldet werden, wo sie 		

	 sportlich aktiv sind?

•	 welche finanziellen Folgen hat dies für die beteiligten Vereine und Verbände?

•	 steigen die Beiträge für alle, wenn dadurch Einnahmeausfälle zu verzeichnen sind?

•	 warum sollen damit einhergehend alle für die wenigen bezahlen, denen ihre Ligateilnahme nicht eine Mitgliedschaft in einem 	

	 zweiten Verein wert ist?

•	 bedeutet es nicht auch eine Schwächung im äußeren Auftreten, wenn der Verband, durch dieses Verfahren bedingt, plötzlich 	

	 weniger Mitglieder hat? 

•	 wird dadurch nicht auch sein Standing gegenüber Politik und übergeordneten Verbänden geschwächt?

•	 usw, usw.

Die Aufzählung bzw. detaillierte Betrachtung könnte also noch um einige Kapitel fortgeführt werden. Die genannten und ausführlich 

dargelegten Aspekte sollten jedoch Gründe genug aufgezeigt haben, an der bisherigen Handhabung des Liga- und Wettkampfsystems 

festzuhalten. Jeder Schützenverein, für den die Teilnahme an den Runden- und Ligawettkämpfen ein Muss ist, sollte vor allem die positiven 

Aspekte sehen: ein attraktives sportliches Angebot für die Mitglieder und damit Mitgliederbindung, die Möglichkeit, seinen Mitgliedern 

Wettkampfnachweise zu bestätigen, Nutzung der Trainingsstätten, etc.; eine reine Reduzierung auf die Zahlung von Verbandsbeiträgen 

wird dem sicherlich nicht gerecht, obwohl die meisten betroffenen Vereine mit der Schaffung eines Sonderbeitrags einen gangbaren Weg 

ohne Schießsportgemeinschaft im Sinne aller bereits beschritten haben.						                  

													                           (gs)
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Nachdem der WSV in den beiden Coronajahren 2020 und 2021 

Mitgliederrückgänge verkraften musste, ging es im Jahr 2022 er-

freulicherweise wieder deutlich bergauf.

Der WSV verzeichnete 2022 insgesamt 5.337 Neumitgliedschaften 

bei 4.337 Austritten. Damit konnte der Mitgliederbestand um 1.000 

Mitgliedschaften gesteigert werden. Ein toller Neustart nach den 

schwierigen Coronajahren, bei dem sich auch ein gewisser Nach-

holbedarf im Schießbetrieb ableiten lässt.

Mit seinen nun 86.860 Mitgliedern konnte der WSV seinen fünften 

Platz der mitgliedsstärksten Landesverbände im Deutschen Schüt-

zenbund weiter festigen.

Die meisten Neueintritte erfolgten in der Schützenklasse (21-45 

Jahre) mit 2.045 Neumitgliedern (38,3%), gefolgt von der Schüler-

klasse (bis 13 Jahre) mit 1.052 (19,7%) und der Seniorenklasse (ab 

56 Jahre) mit 752 Neumitgliedern (14,1%).

Auf den Plätzen folgen die Altersklasse (46-55 Jahre) mit 747 Neu-

mitgliedern (14,0%) sowie die Bereiche Jugend/Junioren mit ins-

gesamt 741 neuen Schützen (13,9%).

Als sehr positiv für die WSV-Altersstruktur lassen sich die Anzahl 

der Neueintritte werten, die in den für den WSV wichtigsten Al-

tersbereichen stattfanden. Der Mittelbau der sogenannten jungen 

Erwachsenen (21-45 Jahre) sowie der Schülerbereich (bis 13 Jahre) 

liegen hier an der Spitze.

Mitgliederentwicklung 2022 – Toller Neustart nach Corona

Mitgliederbestand steigt um 1.000 Mitgliedschaften

Aus dem WSV
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Somit lässt sich trotz des in den letzten Jahren gewachsenen Senio-

renanteils eine gute Mischung in den verschiedenen Altersklassen 

erkennen, vor allem aber ein stabiler Nachwuchsbereich.

Im WSV-Verbandsgebiet hat die Region Stuttgart wieder die meisten 

Eintritte (1.149) zu verzeichnen, gefolgt von Oberschwaben (903) 

und Unterland (869). Dahinter folgen Mittelschwaben (791), Ne-

ckar (662), Schwarzwald-Hohenzollern (622) und Hohenlohe (341).

Die meisten Austritte im WSV insgesamt gab es in der Seniorenklas-

se mit 1.786 Abgängen (41,2%), gefolgt von der Schützenklasse 

mit 1.345 (31,0%) und der Altersklasse mit 498 Austritten (11,5%).

Die Mitgliedsveränderungen gegenüber dem Vorjahr in den jeweili-

gen Altersklassen beinhalten darüber hinaus auch Verschiebungen 

aufgrund von Wechseln in die nächsthöhere Altersklasse. So wan-

dern jährlich automatisch Sportler z.B. von der Schützenklasse in die 

Altersklasse, und einige von der Altersklasse in die Seniorenklasse.

Im Verbandsgebiet gab es insgesamt 5.331 altersbedingte Klassen-

wechsel, allen voran in den Bezirken Oberschwaben (1.054), Stutt-

gart (869) und Mittelschwaben (846) Die am stärksten betroffenen 

Klassen waren die Bereiche Senioren (1.926 Zugänge) sowie die 

Altersklasse (1.052 Zugänge/ 1.926 Abgänge). 

In der WSV-Altersstruktur ist die Seniorenklasse mit 45,0 % weiter-

hin die stärkste Klasse, gefolgt von dem Mittelbau der Schützen-

klasse mit 28,5 % und der Altersklasse mit 16,3 %.

Analysiert man die Veränderungen im Mitgliederbestand der letzten 

fünf Jahre so lässt sich natürlich wie in vielen anderen Sportarten 

auch, ein Mitgliederrückgang bei den Sportschützen erkennen. Je-

doch fanden vor allem in der Corona-Zeit keine gravierenden Einbrü-

che statt, was auf eine große Treue zu Schießsport und Heimatverein 

schließen lässt. Dass die Motivation in den Vereinen weiterhin sehr 

stark vorhanden ist, zeigt der starke Anstieg des Mitgliederbestands 

im ersten Nachcoronajahr 2022, der einen positiven Ausblick in das 

Jahr 2023 zulässt.                                                                     FR

Vereinsjubiläen im Württembergischen Schützenverband
Schützenvereine sind in der Sportlandschaft tief verankert und nicht mehr wegzudenken. 

Der WSV konnte im Jahr 2022 zwei beeindruckende Vereinsjubiläen feiern: 500 Jahre SGi Öhringen 

und 600 Jahre SGi Ellwangen.

Gerne tragen auch wir unseren Teil zu einem Vereinsjubiläum bei, z.B. in Form eines Grußwortes bei der 

Jubiläumsveranstaltung und/oder einer Ehrengabe zum Jubiläum. 

Da bei unseren knapp 800 Vereinen über ein Jahr verteilt das ein oder andere Jubiläum stattfinden kann, 

benötigen wir etwas Vorlauf, um die Termine zu koordinieren. Bitte reichen Sie deshalb Einladungen zu 

Ihrem Vereinsjubiläum mindestens acht Wochen vor der Veranstaltung ein.

Der Verband gewährt ab dem 25-jährigen Jubiläum und nur bei durch 25 teilbaren Jubiläen eine Ehrengabe in Form eines Einkaufs-

gutscheins für den WSV-Shop im Wert von 100,00 € bis 250,00 € je nach Alter des Vereins. Bei hochrangigen Jubiläen ab dem 

200.ten kann der Einkaufsgutschein durch eine Ehrenscheibe ersetzt werden.

Die folgenden Jubiläumsgaben sind vom Deutschen Schützenbund vorgesehen:

				  

	 Medaille Dank und Anerkennung

	 Bronze (100 Jahre), Silber (150 Jahre), Gold (200 Jahre)

				  

	 Fahnennagel

	 Bronze (125 Jahre), Silber (175 Jahre), Gold (225 Jahre)
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Vom 21. bis 22. Januar 2023 

konnten die Württembergische 

Meisterschaft Bogen Halle er-

folgreich durchgeführt werden. 

Unsere Recurve-, Compound-, 

Blank- und Langbogenschüt-

zen in den unterschiedlichsten 

Altersklassen trafen sich in Weil 

im Schönbuch, um in der Halle 

ihre Sieger zu ermitteln. 

Die WüM Bogen Halle

im Vergleich zum 

letzten Jahr

Zum ersten Mal seit langem 

konnte die WüM Bogen Halle 

wieder ohne Einschränkun-

gen durchgeführt werden. 

Vergleicht man dies mit dem 

letzten Jahr, so lässt sich eine 

deutliche Entwicklung fest-

stellen. Schließlich galt letztes 

Jahr bei der WüM in Ditzingen 

noch die 2G+ Verordnung. Die 

Veranstaltung stand unter dem 

Schatten eines langwierigen 

Anmeldeprozesses. Nicht nur 

musste der 2G+-Status über-

prüft, sondern auch die Kon-

WSV Sport

Württembergische Meisterschaft - Bogen in der Halle:                           
„Eine rundum gelungene und harmonische Meisterschaft“

taktnachverfolgbarkeit doku-

mentiert werden. Zudem war 

die Zuschauerzahl begrenzt und 

alle mussten mit unterschiedlich 

farbigen Einlassbändchen aus-

staffiert werden. Ebenso hatte 

die Bogen-WüM unter einer er-

höhten Ausfallquote zu leiden. 

So waren etwa 14 Prozent der 

gemeldeten Schießsportlerin-

nen und Schießsportler nicht 

mehr angetreten. Es kamen im 

Vergleich zu knapp 1.000 ein-

gegangenen Meldungen aus 36 

Kreisen lediglich 625. 

Umso erfreulicher war es, dass 

dieses Mal Teilnehmer aus 106 

Vereinen an den Start gehen 

konnten. Insgesamt gab es 

auch deutlich weniger Ausfälle 

durch Krankheit oder sonstiger 

Verhinderung – ca. vier Prozent 

im Vergleich zum Vorjahr mit 

14 Prozent. Zudem ergaben 

Zulassungsringzahlen, dass von 

den 412 zugelassenen Sportlern 

letztendlich 395 angetreten 

waren. 

Der Schützenverein Weil im 

Schönbuch richtete zum dritten 

Mal und ein letztes Mal direkt 

vor der Corona-Pandemie 2020 

die Wettkämpfe aus. Zusammen 

mit OSM Stephan Wenzl und 

seinem Team haben sie eine an-

standslose und gekonnte Aus-

richtung der WüM auf die Beine 

gestellt. Für das leibliche Wohl 

wurde mit einem reichhaltigen 

Angebot an warmen und kalten 

Speisen, Getränke sowie Kaffee 

und Kuchen bestens gesorgt. In 

den Pausen waren die oberen 

Hallenbereiche mit Tischen und 

Stühlen voll belegt. Das Wett-

kampffeld und die Halle wurden 

bereits am Freitag aufgebaut 

und eingerichtet, was von den 

anwesenden Kampfrichtern ab-

genommen wurde. 

Ein gut organisiertes

Wettkampfprogramm 

Die WüM wurde im Vorfeld wie 

immer als rekordberechtigtes 

Turnier beim DSB und der WA 

(World Archery) angemeldet. 

Die WüM fand unter der Lei-

tung der Kampfrichter Friedrich 

Karle und Heike Ifsen, welche 

die laut Sportordnung für die 

WüM vorausgesetzte DSB-A-

Die WüM Bogen Halle war wieder voll belegt mit interessierten Zuschauern und ambitionierten Bogenschützen                                                                                                                                	
									              (Foto: kr)

Gut organisiert führten Bogenreferent Andreas Böhm und die leiten-
den Kampfrichter die Siegerehrungen durch.       (Foto: Katrin Rudau)

WSV Sport
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Lizenz verfügen, statt. Fünf 

weitere Kampfrichter mit DSB-

B-Lizenz waren für die Ausrüs-

tungskontrolle und der Beglei-

tung auf dem Wettkampffeld 

zuständig. Die Gesamtleitung, 

Begrüßung sowie Anmeldung 

und Ausgabe der Startnummer 

erfolgte durch Bogenreferent 

Andreas Böhm. 

Geschossen wurden die vier 

Bogenarten Recurve-, Com-

pound- und Blankbogen in 

den unterschiedlichsten Alters-

klassen. Der Langbogen war als 

Rahmenprogramm erstmals bei 

der WüM Bogen Halle dabei. 

Die Recurve Schüler C, welche 

seit letztem Jahr mit dabei sind, 

schossen mit 1x30 Pfeile ledig-

lich ein Halbprogramm auf 15 

Meter – die restlichen Klassen 

schossen 2x30 Pfeile auf 18 

Meter. 

Es gab vier Durchgänge mit je 

25 Scheiben, also 100 Bogen-

sportler pro Durchgang. Am 

Samstagmorgen startete der 

erste Durchgang mit den Blank-

bogenklassen und der Jugend 

mit dem Recurvebogen, nach-

mittags waren die Schüler- und 

Langbogenklassen dran. Hier 

waren die meisten Zuschauer 

anwesend, die Tribüne war na-

hezu voll belegt. Sonntagmor-

gen zeigten die Recurve-Senio-

ren und die Compoundklassen 

ihre Fähigkeiten. Nachmittags 

kamen die Recurvebogen mit 

den Klassen Junioren, Herren, 

Damen und Master zum Ein-

satz. Trotz des einsetzenden 

Schneefalls am Samstag waren 

am Sonntagmorgen bis auf 

zwei Teilnehmer alle Sportler 

anwesend.

Die Auswertung der Ergebnisse 

lag wieder in den bewährten 

Händen von Ehepaar Emmilio 

Allmendinger und Angelica 

Marra sowie Philipp Allmen-

dinger. Die Ergebniserfassung 

erfolgte über einen handschrift-

lich ausgefüllten Schusszettel 

und zusätzlich über ein elek-

tronisches Terminal. Wie bei 

der Deutschen Meisterschaft 

ermöglichte die Terminaleinga-

be alle drei Pfeile ein Zwischen-

ergebnis, welches parallel zur 

WüM online über www.Bogen-

fax.de verfolgt werden konnte.

Die Siegerehrung wurde direkt 

im Anschluss an den Wett-

kampfdurchgang durchgeführt. 

Geehrt wurden jeweils die Plät-

ze 1 bis 5. Die Siegerehrungen 

am Samstag führte Andreas 

Böhm und die beiden leiten-

den Kampfrichter durch, die 

Siegerehrungen am Sonntag 

wurden erneut von Böhm und 

Ifsen sowie den anwesenden 

Bundessportleiter Bogen des 

DSB, Jörg Gras begleitet. Bei 

der vierten und letzten Sieger-

ehrung erfolgte seitens des 

Landesverbandes zum Dank 

an den ausrichtenden Verein 

SV Weil im Schönbuch eine 

Wimpelübergabe an OSM Ste-

phan Wenzel. Kurios lief die 

Siegerehrung bei den Recurve 

Master (w) ab: Platz 1-3 waren 

ringglich, nicht nur beim Ge-

samtergebnis, sondern auch bei 

den beiden Durchgängen und 

wurden letztendlich durch die 

Anzahl der geschossenen 10´er 

platziert. 

Die Rekordbrecher

Es gab drei württembergische 

Rekorde zu verbuchen: Die 

Schülerklassen trumpften mit 

dem Recurvebogen auf: Giulia-

no Marotta (SGi Welzheim) in 

der Klasse Schüler C brach den 

Rekord mit 262 Ringen, wäh-

rend sich die Mannschaft der 

SGi Welzheim (Recurve Schüler 

B) mit insgesamt 1621 den Re-

kordtitel sicherte. Hervorragend 

lief es mit 480 geschossenen 

Ringen auch für Blankbogen-

schütze Philipp Malte (SV Bro-

chenzell), Philipp stellte zusätz-

lich einen neuen deutschen 

Rekord in der Jugendklasse auf.

Alles in allem lässt sich sicher-

lich behaupten, dass die WüM 

Bogen Halle laut Bogenreferent 

Andreas Böhm eine „rundum 

gelungene und harmonische 

Meisterschaft“ war, die dank 

der aufgenommen Bilder unse-

rer Landesjugendleiterin Katrin 

Rudau mit tollen Eindrücken in 

Erinnerung bleiben wird, wel-

che ihr auf unserer der Face-

book-Seite der WSJugend be-

trachten könnt.

Der WSV gratuliert allen Teil-

nehmerinnen und Teilnehmern 

zu ihren Ergebnissen.

Die Zulassungsringzahlen zur 

Deutschen Meisterschaft Bogen 

Halle auf der Olympiaschießan-

lage in Garching-Hochbrück bei 

München werden vermutlich am 

14. Februar veröffentlicht.  Wir 

dürfen somit gespannt sein, 

welcher Bogensportler aus dem 

Württembergischen Schützen-

verband dort ihr Können unter 

Beweis stellen darf. Die nächs-

ten WüM Bogen Halle für das 

Sportjahr 2024 wird wieder in 

Ditzingen stattfinden! (ab/red)

Unsere deutschen Rekordträger
 (v. l. n. r.) Giuliano Marotta, Philipp Malte und die SGi Welzheim.
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Impressionen von den Württembergischen Meisterschaften
Bogen Halle 2023                                           Fotos: Katrin Rudau
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Herren	

Einzelergebnisse Württembergische Meisterschaft Halle 2023

Recurve Bogen

Christian Weiss 
SGi Welzheim
583 Ringe	

Markus Greul
SGi Ditzingen

565 Ringe	

Armin Hense
BSC Geislingen 
558 Ringe

Damen

Nicole Müller 
Skam Fellbach
559 Ringe

Daniela Klesmann 
BS Nürtingen
545 Ringe

Vivien Zwirner
SV Schwieberdingen
541 Ringe

Master

Michael Dirskmöller 
BoAbt SV Fasanenhof
548 Ringe

Derek Krüger
BSC Stuttgart
535 Ringe

Jürgen Uhlmann
MTV Ludwigsburg
535 Ringe

Master (w)

Gabi Schäffer
MTV Ludwigsburg
511 Ringe

Michaela Jung
SV Westhausen
511 Ringe

Urte Peekhaus
SGi Gärtringen
511 Ringe

Senioren

Günter Schilling
TG Biberach
546 Ringe

Johannes Blazicek 
MTV Ludwigsburg 
529 Ringe

Paul Wallner 
SSV Steinheim
518 Ringe

Schüler A

Luis Schäuffele 
SGi Ditzingen
570 Ringe

Finn Stohrer
SGi Welzheim
557 Ringe

Timon Haller
BSC Laupheim
532 Ringe

Schüler A (w) 

Merle Frie
SGi Isny
563 Ringe

Jessia Liu
SGi Welzheim
553 Ringe

Klara Reinhardt
SGi Welzheim
550 Ringe

Schüler B

Marlon Sieber
SGi Welzheim
539 Ringe

Neo Navarro Ortega
TG Biberach
531 Ringe

Eric Schmidt
SGi Welzheim
531 Ringe
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Schüler B (w)

Sophie Liu 
SGi Welzheim
551 Ringe

Marta Hein
SV Wimsheim
550 Ringe

Yasmine Stammet 
TG Biberach
500 Ringe

Schüler C

Giuliano Marotta
SGi Welzheim
262 Ringe (DR)

Alexander Reusch 
SV Dettingen
242 Ringe

Theo Schmid
SV Gussenstadt
241 Ringe

Schüler C (w)

Marta Grammel
BSC Schömberg
224 Ringe

Pia Schmiedgen
SGi Ditzingen
215 Ringe

Lotta Bauer
SGi Ditzingen
214 Ringe

Jugend

Marco Bubeck
SGi Welzheim
545 Ringe

Raphael Domani 
SGes Ebingen 1556 
528 Ringe

Marco Stähle
SV Wimsheim
523 Ringe

Jugend (w)

Lea Hutzler
SV Tell Weilheim
559 Ringe

Mia Sophie Bauer 
SGi Ditzingen
543 Ringe

Clara Katruff
SV Westhausen
526 Ringe

Junioren

Fabian Kuhn
BS Nürtingen
546 Ringe

Lars Grimm
BSC Schönberg
533 Ringe	

Robin Knecht
SV Westhausen
532 Ringe

Juniorinnen

Madeleine Maier
SGi Rottweil
544 Ringe

Jenny Bleibel
SV Dornhan
530 Ringe	

Lisa Hutzler
SV Tell Weilheim
505 Ringe

Württembergische Meisterschaft - 
Bogen in der Halle:                           

„Eine rundum gelungene und 
harmonische Meisterschaft“

WSV Sport
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Einzelergebnisse Württembergische Meisterschaft Halle 2023

Compound Bogen
Herren

Michael Kohl
SGi Ditzingen
578 Ringe

Martin Wakal
BoAbt Murrhardt
576 Ringe

Wolfgang Seifert
SV Berg
574 Ringe

Damen

Jennifer Walter
SV Weil im Schönbuch
572 Ringe

Natalie Borner
SGi Bad Schussenried
559 Ringe

Sonja Schmutz
BS Laichinger Alb
558 Ringe

Master

Jan Hoffmann
SGi Ditzingen
579 Ringe

Gerhard Escher
SV Wimsheim
563 Ringe

Winfried Suckert 
SV Altheim Waldhausen
562 Ringe

Master (w)

Elke Rapp
SGes Tuttlingen
559 Ringe

Gerlinde Grötzinger
 SV Dornhan
559 Ringe

Lucia Kupczyk
BS Laichinger Alb
543 Ringe

Senioren

Eckhardt Deuble 
SGes Seebronn
552 Ringe

Erich Drebenstedt 
SGi Bad Schussenried
546 Ringe

Lothar Graf
BS Mühlen
543 Ringe

Schüler

Mia Dittmann
SGi Pfullingen
530 Ringe

Paul Halbgebauer 
Sabt. Kirchensall
460 Ringe

Patrick Kubach
Sabts Kirchensall
442 Ringe

WSV Sport
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Jugend

Christian Benz
BSC Schömberg
552 Ringe

Zoe Trautewig
BiG Glatt
547 Ringe

Samuel Börner
SV Bondorf
539 Ringe

Junioren

Niklas Niemann
ZV Sontheim
567 Ringe

Daniel Baumann 
BoAbt Mergelstetten
564 Ringe

Jara Maiwald
SV Weil im Schönbuch
561 Ringe

Einzelergebnisse Württembergische Meisterschaft Halle 2023

Blankbogen

Herren

Bastian Luithardt
BS Nürtingen
512 Ringe

Andreas Verlic
SV Laupheim
483 Ringe

Steffen Bader
SV Wachbach
482 Ringe

Damen

Diana Wiesner
BSV Ulm
507 Ringe

Sandra Göhring
SGi Hechingen
431 Ringe

Bianka Moras
BSC Schömberg
408 Ringe

Master

Armin Raab
SF Gechingen
521 Ringe

Ljubomir Zivadinovic 
SV Brochenzell
507 Ringe

Alexander Billek
SGi Denkingen
498 Ringe

Master (w)

Brigitte Holojuch
BS Nürtingen
469 Ringe

Gabi Kohler
SV Wachbach
451 Ringe

Beate Brigant
SF Gechingen
457 Ringe

WSV Sport
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Schüler

Leonie Leichert
SV Brochenzell
488 Ringe

Mattis Hausdorf
SV Ebhausen
458 Ringe

Ann-Sophie Weller 
SGes Esslingen
427 Ringe

Jugend

Malte Philipp
SV Brochenzell
480 Ringe (DR)

Manuel Feser
SpS Bergatreute
458 Ringe

Sara Wilke Gonjar
SGi Ebersbach
432 Ringe

Einzelergebnisse Württembergische Meisterschaft Halle 2023

Langbogen

Herren Recurve Herren (Quali zur DM)

Damen

Recurve Damen (Quali zur DM)

Ralph Schulz
YB Nürtingen
506 Ringe

Guido Stahl
SSV Leutkirch
485 Ringe

Artur Schlenker
KKSV Ulm-Söflingen 
463 Ringe

Monika Kohlmann 
SSV Calmbach
427 Ringe

Severine Zimmermann
SV Westerstetten
414 Ringe

Sergiu Gavrila
BWT Kirchentellinsfurt 
477 Ringe

Thomas Eiting
BWT Kirchentellinsfurt
469 Ringe

Recurve Master (Quali zur DM)

Franziska Schmidt 
BSC Geislingen
507 Ringe

Thorsten Hauser
BWT Kirchentellinsfurt 
514 Ringe

Recurve Jugend (Quali zur DM)

Recurve Jugend (w)	

Steffen Thomas
BWT Kirchentellinsfurt
483 Ringe

Finja Marie Hermann 
SV Laupheim
534 Ringe

WSV Sport
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Mannschaftsergebnisse Württembergische Meisterschaft Halle 2023

Recurve Bogen

Master

Schüler A

Schüler B

Schüler C

Jugend

SGi Ditzingen 
-Markus Greul
-Jonathan Vetter
-Udo Weyhersmüller
1647 Ringe

SGi Welzheim 
-Christian Weiss
-Jannic Röger
-Christian Redmer
1634 Ringe

BS Nürtingen
-Fabian Kuhn
-Daniela Klesmann
-Tobias Goldmann 
1626 Ringe

BSC Geislingen
-Ortse Mitev
-Peter Joschko
-Frank Stein
1583 Ringe

PSV Reutlingen 
-Miodrag Atanaskovic
-Lothar Pfitzhner 
-Gerhard Bürker) 
1511 Ringe

BSC Stuttgart
-Derek Krüger
-Rainer Müller
-Axel Haag
1482 Ringe

SGi Welzheim
-Jessica Liu
-Klara Reinhardt
-Zehra Su Okuducu
1645 Ringe

SGi Ditzingen
-Luis Schäuffele
-Tim Rauer
-Paul Miller
1563 Ringe

SGi Welzheim
-Finn Stohrer
-Jule Bauer
-Lina Marquardt)
1459 Ringe

SGi Welzheim
-Sophie Liu
-Marlon Sieber
-Eric Schmidt
1621 (DR)

TG Biberach
-Neo Navarro Ortega
-Yasmine Stammet
-Marisa Castrignano
1524 Ringe

SV Westhausen 
-Benedikt Frank
-Jonas Bieg
-Saskia Schaupp
1343

SGi Ditzingen
-Pia Schmiedgen
-Lotta Bauer
-Felix Bauer
589 Ringe

SGi Welzheim
-Marco Bubeck
-Lena Gebert
-Sophia Siebert
1523 Ringe

SGi Ditzingen
-Mia Sophie Bauer
-Paul Schäuffele
-Simon Amann
1522 Ringe

SV Westhausen 
-Clara Katruff
-Anton Häfele 
-Christoph Weiß 
1395 Ringe

WSV Sport
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Mannschaftsergebnisse Württembergische Meisterschaft Halle 2023

Compound Bogen

BoAbt Murrhardt 
-Martin Wakal
-Sebastian Fritzenschaft
-Pascal Merbach
1712 Ringe

SV Weil im Schönbuch 
-Jennifer Walter
-Jara Maiwald
-Caroline Haras
1686 Ringe

SGi Ditzingen 
-Jan Hoffmann
-Michael Kohl
-Markus Amann)
1683 Ringe

Blankbogen

BS Nürtingen 
-Bastian Luithardt 
-Richard Klesmann 
-Jürgen Scholl
1462 Ringe

Blankbogen BSV Ulm 
-Diana Wiesner
-Karl Gerth-Wassermann
-Christian Luczak)
1436 Ringe

SV Edelfingen 
-Dietmar Denk
-Nikolai Popp
-Steffen Hess
1401 Ringe

WSV Sport

Mit dem neuen WüM-Logo 
immer auf dem neuesten Stand

Vor kurzem wurde auf der Startseite unserer 

WSV-Homepage https://www.wsv1850.de/ 

ein neues Logo für die Württembergische Meisterschaften 

2023 als eine Art „Weiterleitungs-Button“ eingerichtet. 

Dieser führt zu allen weiteren Informationen wie 

Ausschreibungen, Termine und Ergebnislisten der 

Kugel- und Bogendisziplinen. 

So bleiben Sie immer auf dem neuesten Stand, was die 

WüM betritt!
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Landesliga Auflage Luftgewehr und Luftpistole 2. Wettkampftag
Unsere Auflagenschützen und -schützinnen kommen gut über die Jahreswende!

Bereits am zweiten Wettkampftag bei den Wettkämpfen drei und vier ist die Spannung kaum zu übertreffen. Die Führungsteams liefern 

sich einen waren Schlagabtausch mit engen Ergebnissen. In den jeweiligen Ergebnislisten kann sich kein Team und auch kein/-e Einzel-

schütze oder -schützin sicher sein, am Schluss ganz oben in der Tabelle zu stehen.

Luftpistole - Auflage Mannschaftsergebnisse 2. Wettkampftag:

	 Austragungsort/Heim	 Ergebnis Heim	 Ergebnis Gast	 Gast

		  Wettk. 3 / Wettk.4	 Wettk. 3 / Wettk.4	

	 SSV Neckarwestheim	 895,6 / 897,8	 905,8 / 905,6	 SV Schwieberdingen

	 SSV Tamm	 873,5 / 878,5	 889,1 / 896,8	 SGi Kornwestheim 1

	 SGi Kornwestheim 2	 903,0 / 901,2	 875,3 / 878,4	 SV Eckartshausen

	 SV Brend	 877,9 / 882,2	 0,0 / 0,0	 Neutral

	 TSV Ötlingen	 920,0 / 924,7	 881,0 / 883,7	 SGi Stuttgart

	 SGi Hechingen	 917,7 / 929,0	 0,0 / 0,0	 Neutral

Aus dem Dreikampf mit der Luftpistole ist ein Zweikampf geworden! Und was für einer! Die SGi Hechingen übernimmt die Tabellenfüh-

rung nach dem vierten Wettkampf mit einem erzielten Zehntel Ring mehr in der Wertung. Beide Teams haben sich bereits mit 51 Ringen 

vom Verfolgerfeld abgesetzt, sodass mit Sicherheit die Entscheidung zwischen den zwei genannten Teams fällt.

In der Einzelwertung hat Saskia Schimpel von der SGi Kornwestheim 2 zwar die Führung von 3,8 Ringen auf 8,7 Ringen ausbauen kön-

nen, aber Dirk Baur von der SGi Hechingen, der im vierten Wettkampf Saisonrekord mit 312,7 schoss, wird alles daransetzen, ihr diesen 

Rang noch abzunehmen.

Luftgewehr – Auflage Mannschaftsergebnisse 2. Wettkampftag:

	 Austragungsort/Heim	 Ergebnis Heim	 Ergebnis Gast	 Gast

		  Wettk. 3 / Wettk.4	 Wettk. 3 / Wettk.4	

	 SGi Kornwestheim 1 	 925,7 / 928,5	 939,5 / 938,5	 SSV Neckarwestheim

	 SSV Mundelsheim	 349,1 / 945,0	 0,00 / 0,00	 Neutral

	 SSV Tamm	 854,3 / 881,7	 929,1 / 935,1	 SGi Kornwestheim 2

	 SV Schwieberdingen	 924,6 / 916,0	 0,00 / 0,00	 Neutral

	 SV Hohenstaufen	 940,5 / 944,4	 952,8 / 947,6	 SK Oberböbingen 1 

	 SGes Hussenhofen	 940,6 / 935,6	 0,00 / 0,00	 Neutral

	 SK Oberböbingen 2	 948,3 / 946,0	 937,5 / 941,2	 SGi Jagstzell

	 SV Göggingen	 938,8 / 937,8	 0,00 / 0,00	 Neutral

	 SGes Kirchheim – Teck	 929,8 / 924,7	 940,2 / 947,6	 SGi Stuttgart

	 Ammerbucher Sportschützen	 942,0 / 944,4	 935,6 / 933,7	 SV Stetten – Filder

	 SGi Hechingen 1 	 938,2 / 938,8	 937,6 / 943,9	 SGes Schramberg 1

	 SV Waldmössingen	 925,9 / 930,7	 0,0 / 0,0	 Neutral

	 SGes Schramberg 2	 924,5 / 924,4	 944,1 / 939,9	 SV Dietersweiler

	 SGi Hechingen 2	 934,5 / 932,4	 0,00 / 0,00	 Neutral

SK Oberböbingen 1 und 2 setzen sich in der Tabellenspitze fest. Mit Rang eins und drei belegen sie jeweils einen Rang auf dem Trepp-

chen. Der Tabellenführer konnte auch hier seine Spitzenposition etwas ausbauen, wobei hier der SSV Mundelsheim, der in Lauerstellung 

liegt, noch den Oberböbinger in die Suppe spucken kann. Auch die Zweite der Oberböbinger darf sich nicht sicher sein, auch auf Rang 

drei spekulieren noch weitere Teams, die in Schlagdistanz liegen.

WSV Sport WSV Sport
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In der Einzelwertung konnte Utz Matthias vom SK Oberböbingen den Platz an der Sonne behaupten.  Dahinter jedoch gab es ein fröh-

liches Bäumchen-Wechsel-dich-Spiel. Alle weiteren Positionen in den Top-Ten-Plätzen wurden neu vergeben, was nicht heißt, dass hier 

bereits eine Vorentscheidung gefallen ist. Nicht weniger als mindestens dreißig Schützenkameraden und Kameradinnen können hier 

noch den Sprung auf das Treppchen schaffen.

Alle Ergebnisse können unter wsvligen.de unter der Rubrik „Ligen Auflage“ eingesehen werden.                                          (k-hh/red)

Einige Impressionen:

In Vorbereitung: Sgi Jagstzell - SK Oberböbingen 2	 Das Ziel im Visier: Kornwestheim 2 - Schwieberdingen

Konzentration bei der Sgi Hechingen      Gemütlich: SGi Kornwestheim 2 - SV Eckartshausen
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WSJugend besucht Bundesjugendausschuss in Wiesbaden
Vom 27. bis 28. Januar stand 

für die Vertreter der WSJugend 

erneut der Bundesjugendaus-

schuss auf dem Programm. 

Dieses Mal ging es für Landes-

jugendleiterin Katrin Rudau und 

2. stellv. Landesjugendleiterin 

Angelika Koch nach Wiesba-

den. Da Landesjugendspre-

cherin Laura Haag kurzfristig 

erkrankte, nahmen diese die 

Reise zu zweit an. Dank gu-

ter Verkehrslage konnten sie 

sich schon bei einer kleinen 

mittäglichen Verstärkung mit 

den Jugendleitern aus ande-

ren Verbänden austauschen.  

Am frühen Nachmittag wurde 

das Treffen mittels einer Grup-

peneinteilung initiiert: An der 

AK-Sport-Gruppe nahmen je 

zwei Vertreter aus den fünf Ver-

bandsgruppen teil. In Gruppe 5 

vertrat unter anderem Dominic 

Merz Baden und Katrin Rudau 

Württemberg. Die nächste 

Nicht-AK-Gruppe nahm an den 

Kleinaktivitäten teil, während 

die letzte sich mit verschiedenen 

Visualisierungsmöglichkeiten 

beschäftigte. Letztere betraf die 

Jugendsprecher, darunter An-

gelika Koch, welche im Work-

shop „Spiele für Energizer & 

Activies“ interessante Spiele 

kennenlernen durfte, welche 

mit wenig Material und Auf-

wand nicht nur den größtmög-

lichen Spaß bringen, sondern in 

wenigen Minuten wieder wach 

werden lassen. Parallel wurden 

im Workshop „Visualisierung“ 

bestimmte Zeichentechniken 

und Flip-Chart-Gestaltungen 

vorgestellt.    Gerhard Furnier 

war ebenfalls zu Besuch beim 

Bundesjugendausschuss und 

stand als Vizepräsident Sport 

nicht nur Rede und Antwort, 

sondern berichtete auch vom 

Geschehen auf Bundesebene, 

den Planungen der Deutschen 

Meisterschaft in München und 

dem 2023 erstmals stattfinden-

den Bogenlauf, der dem Target 

Sprint ähneln soll. Weiter disku-

tierten die Jugendvertretungen 

über die Finalregeländerung 

bei den Team-Cups und dem 

Shooty Cup. 

Nach dem Abendessen im 

Sporthotel „Sport-Treffpunkt“ 

wurde sich rege über die Ver-

bandsarbeit ausgetauscht, über 

Veränderungen in den einzel-

nen Bereichen berichtet und 

Planungen für das Jahr er-

örtert.  Den restlichen Abend 

im Hotel „ACHAT“ ließen die 

Jugendsprecher mit einer Stadt-

tour ausklingen, während sich 

die Jugendleiter noch über 

aktuelle Themen besprachen.  

Am Sonntagmorgen ging es 

dann auch schon los mit den 

Jugendsprecher- und Jugend-

leitersitzungen, bei denen die 

besonderen Höhepunkte der 

Landesverbände hervorgeho-

ben wurden. Anschließend 

wurde über das Juniorteam 

gesprochen, für welches noch 

Mitglieder gesucht werden. 

Zudem wurden noch die Neu-

ausarbeitung und Erweiterung 

der Kampagne #jung.engagiert 

angesprochen. Danach ging es 

um die Änderung der Jugend-

ordnung. Die Pause wurde mit 

verschiedenen Spielen über-

brückt, um die Teilnehmenden 

für die weiteren Besprechungen 

wieder aufzufrischen. Zum Ab-

schluss wurden die Termine 

bekannt gegeben und eine 

Feedbackrunde ermöglicht. Die 

Sitzungen wurden mit einem 

gemeinsamen Mittagessen 

beendet, bevor es mit dem 

Jugendausschuss weiterging. 

Hierbei berichtete Vizepräsident 

Jugend, Stefan Rinke, welche 

Fortschritte sich seit September 

ergeben haben: Nicht nur konn-

te der neue Jugend-Sekretär 

Marco Schmitt im Dezember 

seine Arbeit starten. Auch wur-

de die Move-Kampagne kräftig 

beworben. Hier konnten sich 

Vereine mit Aktionen beteiligen 

und wurden durch „Aktionspa-

keten“ aus verschiedenen Spiel- 

und Sportgeräten finanziell 

unterstützt (siehe https://www.

move-sport.de/foerderung).

Auch wurde nochmals auf 

die aktuelle Budget-Situation 

eingegangen. Bundesjugend-

leiter Volker Kuhr präsentierte 

schließlich die Ergebnisse der 

AK-Sport-Gruppe des Vortages, 

was von der Mehrheit beschlos-

sen wurde.  

Auch das Thema Bildung und 

die Möglichkeit der Onlineak-

tion durch Visualisierung und 

Digitalisierung, zum Beispiel in 

Form von Erklärfilmen stand im 

Zentrum der Bundesjugendsit-

zung. Darüber hinaus ist für den 

Sommer wieder ein Jugend-

Freizeitlehrgang geplant, zu 

dem sich natürlich alle interes-

sierten Jugendlichen anmelden 

können. 

Katrin Rudau und Angelika Koch nahmen beim Bundesjugendaus-
schuss in Wiesbaden einiges an Wissen mit                          (Foto: kr)
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Bundesjugendleiter im Bereich 

Öffentlichkeitsarbeit, Luka 

Großmann, stellte den Auftritt 

bei „Tür auf mit der Maus“ vor 

und gab einen Ausblick auf 

die Aktivitäten des Jahres wie 

der Junioren Welt Cup in Suhl, 

bei welchem auch das „Wett-

kampforientierte Lichtschie-

ßen“ sowie „Faszination Licht-

schießen“ ausgetragen werden. 

Im Anschluss an die Sitzung 

gab es noch ein gemeinsames 

Mittagessen, bevor es dann, 

um einiges wissensreicher, nach 

Hause ging.             (kr/ak/red)

 

Die Termine bis zum Bundesjugendtag im Überblick

06.04-13.04. 	 Jugendfreizeitlehrgang in Wiesbaden (Anmeldung offen) 

28.-30.04. 	 Deutscher Schützentag 

27.-28.05. 	 Mastercups 

01.-09.06.	  Junior World Cup 

03.-04.06. 	 Faszination Lichtschießen + Wettkampforientiertes Lichtschießen 

08.-11.06. 	 Ruhr Games in Duisburg

28.-02.07. 	 Alpencup in Schwardernau, Schweiz 

06.-09.07. 	 Finales in Duisburg 

22.-23.07. 	 Endkampf RWS Verbandsrunde in Suhl 

23.-29. 07.	 Deutsch-französicher Jugendaustausch in München 

28.07.-06.08. 	 DSJ Youth Academy bei der Weltmeisterschaft Bogen in Berlin 

31.07.-07.08. 	 Jugendfreizeitlehrgang in Wiesbaden 

17.-27.08 	 Deutsche Meisterschaft und Shooty Cup (24.08.) in München 



24 SWDSZ 3/2023

Lösung des Schießsport-Rätsels SWDSZ 2/2023

Schießsport-Rätselseite

Jugend

Schießsport-Rätselseite

Lösung in der kommenden SWDSZ 4/2023
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Waffenrecht

Transport von Schusswaffen und Munition       

durch Sportschützen

								      

	               

                 											                           Januar 2023

Allgemein zu beachten

-	 Eine Waffe wird dann transportiert, wenn sie nicht zugriffsbereit und nicht schussbereit ist und der Transport, dem vom Bedürfnis 

	 umfassten Zweck dient. 

-	 Eine Waffe ist nicht zugriffsbereit, wenn sie in einem verschlossenen Behältnis mitgeführt wird. 

-	 Eine Waffe ist nicht schussbereit, wenn sie nicht geladen ist (es befindet sich keine Patrone in der Waffe, auch nicht in einem

	 eingeführten Magazin).

- 	 Ein vom Bedürfnis umfasster Zweck liegt dann vor, wenn die Waffe im Rahmen der von der Behörde erteilten waffenrechtlichen 

	 Erlaubnis befördert wird (z.B. Weg zum Schießstand und zurück, Wettkämpfe, Büchsenmacher/Händler usw.).

-	 Waffe und Munition werden am sichersten getrennt voneinander transportiert. 

Als Sportschütze zu beachten

-	 Sportschützen dürfen ihre Waffen auf öffentlicher Fläche grundsätzlich nur transportieren (= erlaubnisfreies Führen). Eine weitere 

	 Ausnahme hiervon stellt die Ausübung des Biathlonsportes da. 

-	 Für einen wie oben beschriebenen Transport benötigen Sportschützen keine gesonderte Erlaubnis.

-	 Dies gilt für erlaubnisfreie ebenso wie für erlaubnispflichtige Schusswaffen.

-	 Dabei muss der Sportschütze den im Waffengesetz geforderten Ausweispflichten nachkommen. Das bedeutet, dass er ein amt-

	 liches Ausweisdokument, sowie die waffenrechtlichen Erlaubnisse im Original mit sich führt (Personalausweis oder Reisepass, 

	 Waffenbesitzkarte/n).

-	 Wird die Waffe aus der Bunderepublik Deutschland ins Ausland transportiert, sind zusätzliche Dokumente erforderlich (in Mit-

	 gliedsstaaten der Europäischen Union und Staaten des Schengen-Abkommens: Europäischer Feuerwaffenpass, für alle anderen 

	 Staaten gelten gesonderte Vorschriften welche beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle erfragt werden können).

-	 In der Regel ist eine Einladung oder ein sonstiger Nachweis, welche den Anlass der Mitnahme der Waffe begründen, mitzuführen 

	 (sportlicher Wettkampf, Meisterschaften).

-	 Grundsätzlich ist bei der Mitnahme von Waffen ins Ausland die dortige Gesetzgebung zu beachten (evtl. Verbot der Einfuhr von 

	 Kurzwaffen, Beschränkungen bei halbautomatischen Waffen, Munitionsverbote, usw.).

Transport als Beauftragter des Vereines 

-	 Sorgeberechtigte, die selbst nicht Inhaber einer waffenrechtlichen Erlaubnis sind, dürfen im Auftrag der schießsportlichen Vereini-

	 gung Schusswaffen und Munition transportieren, wenn diese von einem Berechtigten oder für einen Berechtigten – auf ausdrück-

	 liche Weisung des Berechtigten handelnd - z.B. zum Wettkampf fahren (§12 Absatz 1 Nr.3b WaffG)

-	 Eine entsprechende Transportbescheinigung sowie die Vereins-WBK (zumindest eine Kopie) sind mitzuführen. Auch hier gilt die

	 Ausweispflicht für denjenigen, der eine Waffe transportiert. 
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Transport mit dem Auto

-	 Waffenbehältnisse sollten im Pkw grundsätzlich so transportiert werden, dass Dritte keine Rückschlüsse auf den Inhalt der 

	 Behältnisse ziehen können, da dies einen Diebstahl der Waffe zur Folge haben kann. 

-	 Der Transport muss auf direktem Wege erfolgen. Unvermeidbare kurze Unterbrechungen (Tanken, Essen) sind möglich. 

	 Bei der vorübergehenden Aufbewahrung von Waffen oder von Munition außerhalb der Wohnung (Hotelübernachtung), 

	 insbesondere im Zusammenhang mit dem sportlichen Schießen, hat der Sportschütze die Waffen oder Munition unter ange-

	 messener Aufsicht aufzubewahren oder durch sonstige erforderliche Vorkehrungen gegen Abhandenkommen oder unbefugte 

	 Ansichnahme zu sichern, wenn die Aufbewahrung nicht in den vorgeschriebenen Aufbewahrungsbehältnissen möglich ist. 

-	 Bei Verkehrskontrollen durch die Polizei, ist es ratsam schon am Anfang der Kontrolle darauf hinzuweisen, dass sich Waffen / 

	 Munition im Fahrzeug befinden.

-	 Die Aufforderung der berechtigten Kontrollinstanz, das verschlossene Behältnis zu öffnen, ist zulässig – und dieser muss Folge

 	 geleistet werden.  

-	 Beim Grenzübertritt ins Ausland ist der berechtigten Kontrollinstanz unaufgefordert mitzuteilen, dass man Waffen transportiert. 

	

Transport mit öffentlichen Verkehrsmitteln

-	 Das jeweilige Verkehrsunternehmen entscheidet, ob es Waffen und Munition transportiert (z.B. haben sowohl die Deutsche Bahn 

	 als auch die Verkehrsbetriebe Stuttgart den Transport von Waffen und Munition in ihren Transportbestimmungen ausgeschlossen).

-	 Ist der Transport erlaubt, dann erfolgt er in einem verschlossenen Behältnis ohne Kennzeichnung oder Hinweise, dass sich Waffen 

	 oder Munition im Behältnis befinden.

Transport mit dem Flugzeug 

-	 Die jeweilige Airline entscheidet, ob sie Waffen und Munition transportiert. 

-	 Die vorherige Anmeldung bei der Airline ist erforderlich und am Flugschalter beim Einchecken vorzulegen.

-	 Die Vorschriften des Waffengesetzes §§29 – 33 (Verbringen / Mitnahme) sind zu beachten.

-	 Die einschlägigen Vorschriften des jeweiligen Zielstaates (und ggf. der Staaten bei Zwischenlandungen) sind zu beachten.

-	 Nach der Kontrolle durch die Bundespolizei (Papiere / Waffe) erfolgt das Einchecken (Waffe und Munition separat) i.d.R. über 

	 den Sperrgepäckschalter.

Verbringen / Mitnahme von Waffen und Munition aus Deutschland

-	 Siehe https://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Verbote-Beschraenkungen/Schutz-der-oeffentlichen-Ordnung/Waffen-und-Munition/

Verbringen-Mitnahme/verbringen-mitnahme_node.html 

-	 Für das Verbringen in Staaten, die keine Mitgliedstaaten (sog. Drittstaaten) der EU oder Staaten des Schengen-Abkommens sind, 

	 ist keine Erlaubnis der Waffenbehörde erforderlich. Jedoch sind die Ausfuhrbestimmungen des Außenwirtschaftsrechts und die 

	 Regelungen nach der Verordnung (EU) Nr. 258/2012 zu beachten.

-	 Das Verbringen und die Mitnahme von Waffen oder Munition aus Deutschland in einen anderen Mitgliedstaat der EU oder 

	 Staaten des Schengen-Abkommens bedürfen grundsätzlich einer Erlaubnis durch die Waffenbehörde.

-	 Beim Verbringen oder der Mitnahme von Waffen oder Munition ins Ausland ist es ratsam, sich bei den dortigen Fachbehörden 

	 über die aktuellen Vorschriften zu informieren. In der EU oder in den Staaten des Schengen-Abkommens wird das Waffenrecht 

	 national geregelt und ist nicht einheitlich. 								                     (kh)

Die entsprechenden Formulare finden Sie auf der Homepage des Württ. Schützenverbandes unter 

https://www.wsv1850.de/waffenrecht/downloadbereich
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Digitale Bewegungslandkarte (BeLa)

Im Rahmen des Programms soll voraussichtlich ab April die digitale 

Bewegungslandkarte (BeLa) zur Verfügung stehen, die die Freizeit- 

und Breitensportangebote im nahen Umkreis ansprechend und 

intuitiv aufzeigt, also passend zur jeweiligen körperlichen Verfas-

sung, Altersgruppe und familiären Situation. Sportvereine werden 

diesbezüglich die Möglichkeit bekommen, ihre Angebote über ein-

fache Eingabemasken einzutragen. Außerdem können Angebote 

über individuelle Schnittstellenlösungen integriert werden. Gestärkt 

wird hierbei vor allem die Reichweite und der Bekanntheitsgrad der 

registrierten Vereine. Die BeLa wird niedrigschwellige (und quali-

tätsgesicherte) Bewegungsangebote der Sportvereine abbilden. Sie 

hat demnach Alleinstellungscharakter. Eine derartige, bundesweite 

Übersicht gibt es bislang in Deutschland nicht. 

„Sporttage sind Feiertage“

Ein weiterer Baustein des Re-Start-Programms betrifft den Punkt 

„Sporttage sind Feiertage“. Hier stehen 4000 mal 1000 Euro zur 

Verfügung, mit denen Vereine und Sportkreise u. a. Aktionstage 

oder Projekte (z. B. Tag der offenen Tür, Sportabzeichentag, Gesund-

heitstag, Familiensportfest…) umsetzen, neue Angebote entwickeln 

sowie Kooperationen aus- und aufbauen können. Dieses Modul soll 

vor allem Ehrenamtliche in Vereinen finanziell unterstützen, indem 

ihnen ermöglicht werden, ihre Angebote in der Öffentlichkeit ohne 

viel Kostenaufwand zu platzieren. Dabei sollen besonders die Viel-

falt der Vereine dargestellt werden, wie beispielsweise Inklusion, 

Sport und Gesundheit, Deutsches Sportabzeichen, Bewegung 

gegen Krebs, Mädchencamps uvm. Bereits ab dem 26. Januar 

2023 können bis zum 31. Juli 2023 Anträge auf dem Förderportal 

(https://foerderportal.dosb.de/) gestellt werden. Nach der Antrags-

stellung wird geprüft, ob eine Bewilligung vorliegt. Innerhalb von 

sechs Wochen nach Abschluss der Maßnahme muss dem DOSB 

schließlich ein Verwendungsnachweis digital eingereicht werden. 

Wissenswertes

„Re-Start – Sport bewegt Deutschland“ bietet Möglichkeiten für 
Sportinteressierte und Vereine

Das Programm „Re-Start – Sport bewegt Deutschland“ wird 

mit 25 Millionen Euro vom Bundesinnenministerium des Innern und 

für Heimat bis Ende 2023 gefördert und soll Verbände, Vereine, 

Ehrenamtliche, Vereinsmitglieder und Bürger*innen ansprechen. 

Ziel ist es u. a. nach der Corona-Pandemie wieder mehr Menschen 

in Deutschland in Bewegung zu bringen, sie für den Vereinssport 

zu begeistern und die Vereinsentwicklung zu unterstützen. Im Fol-

genden sollen zwei Module aus dem Programm vorgestellt werden, 

die nicht nur für Sportinteressierte, sondern auch für Vereine neue 

Möglichkeiten bieten, nämlich „Dein Verein – Sport nur besser“ 

und „Sporttage sind Feiertage“:

„Dein Verein – Sport nur besser“

Ab Dienstag, dem 24. Januar, startete die neue Bewegungskampa-

gne mit dem Slogan „Dein Verein – Sport nur besser“, welche 

bereits bundesweit mittels Werbeflächen in den Städten, in Zei-

tungen und Magazinen, als auch im digitalen Raum mit individuell 

erstellten Plakaten und Werbebildern verbreitet wurde. Im Zent-

rum dieser Bewegungskampagne steht ein bestimmter Baustein 

aus dem Re-Start-Programm. Ab sofort können nämlich 150.000 

Sportvereinschecks als Zuschuss für eine Vereinsmitgliedschaft 

oder Kursgebühr in Höhe von 40 Euro in Sportvereinen herunter-

geladen und eingelöst werden.

Mit den Sportvereinsschecks sollen vor allem sportinteressierte Men-

schen für den Sport zurückgewonnen, wie auch Bewegungsmuffel 

für mehr Bewegung neu begeistert werden. Wir wollen Hemm-

schwellen für einen Vereinseintritt bewusst absenken, die Menschen 

über Freude an der Bewegung in der Sportgruppe binden und von 

den Mehrwerten der Vereinsgemeinschaft dauerhaft überzeugen.  

Ab sofort können Interessierte, die noch nicht in einem Sportver-

ein Mitglied sind, über die DOSB-Website www.sportnurbesser.

de ihren Sportvereinsscheck herunterladen. Dafür müssen sie sich 

über das Förderportal (https://foerderportal.dosb.de/) anmelden. Die 

Sportvereine bekommen die Sportvereinsschecks dann von den Per-

sonen in digitaler oder gedruckter Form ausgehändigt. Der Verein 

kann diesen innerhalb von 10 Wochen ab Ausstellungsdatum beim 

DOSB über das Förderportal einreichen, um die Erstattung von 40 

€ zu erhalten.  Die letzte Möglichkeit hierfür ist der 31. Oktober 

2023. Jede Person kann nur einen Sportvereinsscheck herunter-

laden. Die Person darf auch bisher kein Mitglied im ausgewählten 

Sportverein sein. Es wird kein Geld an Privatpersonen ausgezahlt, nur 

Sportvereine können die Sportvereinsschecks beim DOSB einlösen. 

Mehr Informationen dazu finden sich auf der Kampagnen-Website 

www.sportnurbesser.de
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Der Förderantrag wird über das digitale Förderportal (https://foer-

derportal.dosb.de/) eingereicht. Dafür ist zunächst eine Registrie-

rung nötig. Nach erfolgreicher Antragsstellung kommt es zu einer 

Prüfung durch das Projekt-Team des DOSB. Die Antragsprüfung 

wird voraussichtlich 4 bis 6 Wochen dauern. Eine Maßnahme darf 

erst nach Bewilligung begonnen werden. Das heißt, dass keine 

Verträge, Ausgaben, o. Ä., die in einem Zusammenhang mit der 

Maßnahme stehen, vor der Bewilligung abgeschlossen oder getätigt 

werden dürfen. Die Informationen, die im Rahmen des digitalen 

Antragsverfahrens gestellt werden, sind u. a. allgemeine Angaben 

(Unterlagen, Vereinsgröße, Vereinsregisternummer etc.), Zeitraum 

und Art der geplanten Maßnahme (Zielgruppe, Reichweite, Öf-

fentlichkeitsarbeit etc.) sowie den Finanzierungsplan (Grafik- und 

Printkosten, technisches Equipment, Reisekosten, Honorarkosten 

etc.) Innerhalb von      6 Wochen nach Abschluss der Maßnahme 

muss dem DOSB dann ein Verwendungsnachweis eingereicht 

werden. Auch dies geschieht digital. Hierbei gilt das Eingangs-

datum beim DOSB.

Jeder Sportverein ist herzlich dazu aufgerufen, in ihren Ver-

bandszeitungen oder Webseiten Werbung für diese Kampa-

gne zu machen. Bitte weist darauf hin, dass sich auch euer 

Verein am Programm beteiligt. So können potenzielle Neu-

mitglieder auf die Sportvereinsschecks aufmerksam werden 

und Menschen für den Verein gewonnen werden! Zudem 

stellt der DOSB eine Toolbox mit Vorlagen, Werbemitteln und 

einem Bilderpool zur Bewegungskampagne zur Verfügung, 

mit denen individualisierte Bilder für Social Media, Home-

page etc. erstellt werden können: https://www.brandox.

com/sportnurbesser 

Auf unserer WSV-Homepage unter https://www.wsv1850.

de/infothek/restart-sport-bewegt-deutschland steht für die 

Werbung in den örtlichen Zeitungen /Gemeindeblättern ein 

vorgefertigter Text per Download zur Verfügung, in dem 

die Vereine nur noch ihren Vereinsnamen eintragen müssen!

Weitere Informationen finden Sie unter: 

https://www.dosb.de/sportentwicklung/restart#akkordeon-36185

www.sportnurbesser.de

Für allgemeine Anfragen wenden Sie sich bitte an die Ansprech-

partner des DOSB unter, welche Sie per Mail oder telefonisch er-

reichen könnt. 

restart@dosb.de +49 69 6700-555
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Der Verband unabhängiger Schießstandsachverständiger VuS. e. V. bietet nach coronabedingter Unterbrechung künftig 

jährlich wieder zwei jeweils abgeschlossene Lehrgänge zur Ausbildung zum Schießstandsachverständigen an. 

Ziel dieser Lehrgänge ist die Vorbereitung auf die öffentliche Bestellung und Vereidigung von Schießstandsachverständigen 

durch die Industrie- und Handelskammer IHK auf Grundlage deren Bestellungsvoraussetzungen. 

Der Lehrgang dient vorrangig der beruflichen Weiterbildung des Architekten oder Bauingenieurs, der, auf Grund seiner Vor-

bildung, am besten geeignet ist, die immer umfangreicher und komplexer werdenden Anforderungen im Bereich des Schieß-

anlagenbaus planerisch und fachgerecht umsetzen zu können. 

Mit der öffentlichen Bestellung und Vereidigung durch die IHK, bei der die Lehrgangsabsolventen ihren gehobenen Wissenstand 

vor einem Fachgremium zu bestätigen haben, in Kombination mit ihrer individuellen berufsbedingten Präqualifikation können 

diese sich dadurch als Sachverständige sowohl auf ihrem Fachgebiet als auch auf dem Spezialgebiet des Schießstandsachver-

ständigen hervorheben.

Neben der beruflichen Weiterbildung, die diese Ausbildung ermöglicht, können die Kursteilnehmer nach der öffentlichen Be-

stellung und Vereidigung als Sachverständiger, im Auftrag der Ordnungsämter, Plan-, Regel-, Änderungs- sowie Abnahmegut-

achten nach  § 27 a WaffG durchführen und auch als Gutachter vor Gericht tätig werden.

Hierzu bildet der VuS vorrangig folgenden Personenkreis (m/w/d) aus:

-	 berufsausübende, erfahrene Architekten und Bauingenieure mit den entsprechenden Grundkenntnissen in

Baustoffkunde, Hoch- und Tiefbauplanung, Grundkenntnisse der Raumlufttechnik und rechtliche Kenntnisse 

zu bau-, boden- und immissionsschutzrechtlichen Verfahren,

in Verbindung mit 

-	 einem aktiven Engagement als Sportschützen und/oder Jäger mit Kenntnissen zu Waffen und Munition, die 

auf Schießstätten Verwendung finden und somit auch über die entsprechenden waffenrechtlichen Befug-

nisse bzw. Befähigungen verfügen.

Das Team besteht aus qualifizierten Dozenten, die langjährig und aktiv mit der Begutachtung, Abnahme und Planung von Schieß-

stätten vertraut sind, ebenso wie zu Fachthemen wie Waffenrecht, Sprengstoffrecht und der Planung raumlufttechnischer Anlagen.

Weitere Informationen wie auch die Termine der Seminare können der Internetseite http://www.vus-ev.de/ entnommen werden. 

Ausbildung zum Schießstandsachverständigen

Wissenswertes
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Wissenswertes

Mobil und präsent mit dem Veranstaltungsticket der Deutschen Bahn
Mit dem Veranstaltungsticket der Deutschen Bahn können 

Veranstalter ihren Teilnehmern ermöglichen, bestimmte Ver-

anstaltungen ganz einfach und bequem zu besuchen. 

Immer wieder finden im Jahr im beruflichen Rahmen verschie-

dene Veranstaltungen statt. Mit dem Veranstaltungsticket 

der Deutschen Bahn, welches in diesem Jahr wieder ange-

boten wird, können Veranstalter ihren Teilnehmer anbieten, verpflichtende Kongressbesuche, Messen, Firmen- und Seminarveranstal-

tungen, ganz einfach und bequem zu besuchen. Wie auch im letzten Jahr kann das Veranstaltungsticket über die Antrags-Plattform 

(https://www.veranstaltungsticket-bahn.de/mice/index.xhtml) angefordert werden. Sofern Sie als Organisator das Ticket anbieten möchten, 

so müssen Sie sich im ersten Schritt als Veranstalter registrieren. Danach prüft die Deutsche Bahn intern, hinterlegt die Tarifinformationen 

und schaltet die Veranstaltung online zum Verkauf frei. Dieser Prozess kann maximal bis zu 14 Tage dauern. Anschließend können die 

Teilnehmer das Ticket buchen. Eine Anleitung zum Buchungsvorgang finden Sie unter https://www.bahn.de/bahnbusiness/tickets-

und-angebote/business-tarife/veranstaltungsticket#anleitung.

Ihre Vorteile, die Sie mit dem Veranstaltungsticket der Deutschen Bahn haben: 

• Volle Kontrolle, festgelegter Maximalpreis

• City-Ticket für den Anschluss im ÖPNV inklusive (siehe bahn.de/cityticket)

• Nachhaltig reisen mit 100 Prozent Ökostrom im Nah- und Fernverkehr (siehe deutschebahn.com/gruen)

Bei Fragen und Anregungen zur Registrierung kontaktieren Sie bitte direkt Herrn Markus Winter von der Deutschen Bahn: 

Markus.Winter@deutschebahn.com.

Sollten Sie technische Fragen zur Buchung des Tickets haben, so können Sie sich gerne an die Kollegen der Deutschen Bahn unter fol-

genden Kontaktdaten wenden: 

Service Center Deutsche Bahn - Veranstaltungsticket

Telefon:	 030 586020901 

E-Mail:	 veranstaltungen@deutschebahn.com
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Schulung

Neue Trainer im Land

Die Teilnehmer der Trainer-C-Ausbildung (v. l. n. r.): Jutta Braun           
(Dozentin WLSB), Karin Heinzler, Christian Trittler, Peter Samenfink, 
Andrea Drmola, Moritz Fischer, Bernd Friedmann, Lea Drmola, Ste-
fan Schaufler, Julia Hlousek und Ramona Gössler als Fachausbilder.         
Thomas Marko ist nicht auf dem Bild zu sehen, hatte seine Ausbil-
dung jedoch ebenso erfolgreich bestanden.  

Schon vor einem Jahr haben sich elf engagierte Schützinnen und 

Schützen aus den Bereichen Gewehr und Pistole dazu entschlossen, 

sich zu C-Trainern im Breitensport ausbilden zu lassen. 

Während dem Basislehrgang und auch dem Aufbaulehrgang ist 

die Gruppe durch viele Diskussionen und Anekdoten zusammen-

gewachsen. Die Ausbildung erfolgt nicht nur im fachspezifischen 

Bereich, sondern es müssen auch überfachliche Themen gelernt 

werden. Ein Beispiel, was die Truppe wohl nie mehr vergessen wird, 

ist die Energiegewinnung im aeroben oder im anaeroben Bereich. 

Aber auch konditionelle und koordinative Fähigkeiten mussten ge-

lernt werden. Damit es nicht nur bei reiner Theorie bleibt, wurde 

das Gelernte immer wieder in die Praxis umgesetzt. Vor allem bei 

den Koordinationsspielen hatte die Gruppe immer wieder Spaß 

und lachte viel. 

Bei manchen fing schon vor Weihnachten die Aufregung an. Ende 

Januar war es dann so weit: die Prüfung stand an. Zur Vorbereitung 

wurden Fragen gepaukt, Operatoren diskutiert und Lerngruppen 

gebildet. Schon am ersten Tag des Prüfungslehrgangs wurde Jutta 

Braun (WLSB) bewusst, dass wir es sehr ernst nahmen und uns 

intensiv damit beschäftigt haben. Mit unseren vielen Fragen hiel-

ten wir nicht nur Jutta, sondern auch Julia Hlousek und Ramona 

Gössler auf Trapp. 

Die Aufregung stieg auch, als alle ihre Lehrprobenthemen zugelost 

bekommen haben. Alle arbeiteten diese sorgfältig aus und bereite-

ten sich intensiv auf die schriftlichen und die praktischen Prüfungen 

vor. Umso großer die Freude am Freitag: Alle Teilnehmer haben die 

Prüfungen bestanden und sind nun Trainer C. 

Vielen Dank an Julia, Ramona und an Jutta, die uns in diesem Jahr 

begleitet haben, uns mit Rat und Tat zur Seite standen und alle 

unsere vielen Fragen geduldig beantwortet haben.           (ld/red)
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Aus den Bezirken und Kreisen

Bezirk Oberschwaben

Ausschreibung und Einladung zum18. Oberschwäbischen 
Seniorenschießen Auflage Disziplin Luftgewehr und Luftpistole 

Samstag, den 13.05.2023
Austragungsort: Schützenverein Berg e.V. • Stockäcker 1 •  88276 Berg • Tel: 0751-5069518

Kassenöffnung:	   9:00 Uhr
Kassenschluss:     	 16:00 Uhr
Es gelten die zu dieser Zeit gültigen Corona Regelungen
Teilnehmer welche im Radius von ca. 30 km um Berg wohnen, sollten 
bitte morgens ab 9:00 Uhr starten und am Abend dann der Siegerehrung 
beiwohnen.
Achtung: Die Gewinner der Wanderpokale 2022 bitte ich sich mit 
mir bald möglichst in Verbindung zu setzen wegen der Rückfüh-
rung der Wanderpokale
Allgemeines:
Teilnahme alle Seniorinnen und Senioren ab dem Jahrgang 1972 Teilnahme 
als Einzelschütze mit Luftgewehr und Luftpistole möglich Schießen auf 
elektronischen Anlagen der Fa. Meyton
Durchführung nach DSB Sportordnung und Angaben der Technischer 
Kommission des DSB
• Senioren I:   	51 – 60 Jahre stehend	 (1963-1972)
• Senioren II: 	 61 – 65 Jahre stehend	 (1958-1962)
• Senioren III: 	 66 – 70 Jahre sitzend	 (1953-1957)
• Senioren IV:	 71 – 75 Jahre sitzend   	 (1948-1952)
• Senioren V: 	 76 – 80 Jahre sitzend	 (1943-1947) (abweichend DSB) 
• Senioren VI: 	81 und älter Jahre sitzend (1942 und früher) (abweichend 
DSB) 
Wertungen:
Meisterserie: Getrennte Wertung von Damen und Herren.
Es werden 30 Schuss in Zehntelwertung gewertet zur Ermittlung des 
Seniorenmeisters geschossen.
Luftgewehr und Luftpistole werden separat gewertet. Ein Start in beiden 
Disziplinen ist möglich.
Wanderpokal: Schüsse 1 – 10 erste Serie (in Meisterserie enthalten)
Die Wertung erfolgt in Tiefschusswertung (Teiler Wertung).
Dabei werden folgende Pokale ausgegeben:
1.  Gewinner im Luftgewehr Herren
2.  Gewinnerin im Luftgewehr Damen (gestiftet von Anneline Rasch)
3.  Gewinner(in) in der Luftpistole‐MA (gestiftet von der Sparkasse Ulm)
Sachpreise: Schüsse 11 – 20 zweite Serie (in Meisterserie enthalten) 
Gemeinschaftswertung von Damen und Herren.
Die Wertung erfolgt in Tiefschusswertung (Teiler Wertung).
Circa 50 % aller teilnehmenden Schützen erhalten einen Sachpreis.
Die Ausgabe der Preise erfolgt anteilig zur Teilnehmerzahl Luftgewehr 
und Luftpistole
Seniorenkönig LG:  Schüsse 21 – 30 dritte Serie (in Meisterserie ent-
halten)
Gemeinschaftswertung mit dem Luftgewehr von Damen und Herren.
Die Wertung erfolgt in Tiefschusswertung (Teiler Wertung).
Als Preis wird für ein Jahr der an Uschi Hornung erinnernde und von ihr 
gestiftete „Uschi‐Hornung‐Bezirks‐Königs‐Pokal“ ausgegeben.

Neu ist der Luftpistolen König Pokal

Seniorenkönig LP: Schüsse 21 – 30 dritte Serie (in Meisterserie ent-
halten)
Gemeinschaftswertung mit der Luftpistole von Damen und Herren.
Die Wertung erfolgt in Tiefschusswertung (Teiler Wertung).
Als Preis wird für ein Jahr der Lupi Königspokal gestiftet von KOSM Rein-
hold Schmid ausgegeben

Mannschaftspokal:  Der beste Teiler von der Meisterserie
Eine Mannschaft besteht aus 3 Schützen. Schützen, welche beide Dis-
ziplinen (LG, LP) schießen, dürfen auch in beiden Disziplinen in Mann-
schaften teilnehmen die Seniorenklassen sind übergreifend das heißt es 
dürfen Mannschaften mit Schützen von Seniorenklasse 1 bis 6 in einer 
Mannschaft schießen
Die Wertung erfolgt in Tiefschusswertung (Teiler Wertung).
Dabei werden folgende Preise ausgegeben:
Luftgewehr Die Mannschaft mit dem niedrigsten Gesamtteiler erhält 
für ein Jahr den von Horst Tittel   gestifteten Mannschaftswanderpokal.
Luftpistole Die Mannschaft mit dem niedrigsten Gesamtteiler erhält 
für ein Jahr den von BOSM Leonhard Schunk gestifteten Mannschafts-
wanderpokal.
Sonderpreise:
A) Meistbeteiligung: Für den Verein mit den meisten Teilnehmern ist eine 
Überraschung vorgesehen.
B) Ältester Teilnehmer: Für die älteste Schützin und den ältesten Schützen 
gibt es je eine kleine Überraschung.
Weitere Bestimmungen:
• Probeschießen sollte auf 10 Schuss beschränkt werden!
• Ein Probeschießen innerhalb der vorgegebenen Schießzeit 
	 (45 Minuten) ist unbegrenzt möglich. Nach dem ersten Wettkampf-	
	 schuss sind keine Probeschüsse mehr möglich!
•	Es sind die eigenen Sportgeräte, Zubehör und ganz wichtig SPASS 	
	 mitzubringen!
•	Startgeld
Das Startgeld pro Schütze und Waffe (LG / LP) beträgt 8,00 €
Sonderpreis für Doppelstart beträgt 12,00 €
Das Startgeld pro Mannschaft beträgt 8,00 € (vom 1. Schützen zu be-
zahlen)
Anmeldung und Mannschaftsmeldung: Um alles gut vorbereiten zu 
können, bitten wir um Anmeldung teilnehmender Schützen und Schüt-
zinnen sowie der Mannschaften bis spätestens 2. Mai 2023
zwingend mit dem Excel-Meldeformular das auf der Bezirkshomepage 
im Bereich Senioren rechtzeitig bereitgestellt wird. Dieses bitte ausgefüllt 
per E‐Mail zurücksenden an senioren‐bezirk‐os@web.de
Datenschutzerklärung: Mit der Meldung zu Veranstaltung des Bezirk 

Oberschwaben erklärt sich der Teilnehmer aus organisatorischen Gründen mit 

der Verarbeitung der wettkampfrelevanten personenbezogenen Daten, unter 

der Angabe von Namen, Vereinsname, Verbandszugehörigkeit, Alter, Klasse, 

Wettkampfbezeichnung, Start‐ Nummer, Startzeiten und erzielten Ergebnissen 

einverstanden. Sie willigen ebenfalls in die Veröffentlichung der Start‐ und Ergeb-

nislisten, sowie der Erstellung und Veröffentlichung von Fotos in Aushängen, im 

Internet, in Sozialen Medien und in weiteren Publikationen des DSB/WSV/ Bezirk 

Oberschwaben so‐ wie dessen Untergliederungen ein. Aufgrund des berechtigten 

Interesses des Ausrichters an diesen Ergebnislisten sowie Fotos vom Wettbewerb 

und / oder Siegertreppchen für die Dokumentation bzw. Bewerbung des Sports 

in der Öffentlichkeit, besteht auch im Nachhinein kein Anspruch der Teilnehmer 

zur Löschung ihrer persönlichen Daten aus diesen Ergebnislisten bzw. von Fotos, 

die im Zusammenhang mit dem Wettkampf gefertigt und veröffentlicht wurden.            

Euer Seniorenreferent des Bezirks Oberschwaben 
Reinhold Schmid       
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Aus den Bezirken und Kreisen

Kreis Echaz-Neckar

Kreiskronprinzenschiessen 2023 – Kreis Echaz-Neckar

Zum Kreiskronprinzenschiessen 
hatte der Schützenkreis Echaz-
Neckar seine Jugend am 25. und 
26.01.2023 nach Unterhausen 
eingeladen. In den für ihre Alters-
gruppen ausgeschriebenen Waf-
fenarten Luftgewehr, Luftpistole, 
Sportpistole, Kleinkaliber Standard 
und Bogen Halle sollten sie sich im 
Wettbewerb „Meister der Waffe“ 
und im Tiefschuss um den Kreis-
kronprinz, bzw. der Kronprinzessin 
messen. Coronabedingt konnte 
dieser Wettkampf in den letzten 
beiden Jahren leider nicht durchge-
führt werden. So freute sich Kreis-
jugendleiter Willi Schmidtke aus 
Pfullingen zwar über eine höhere 
Teilnehmerzahl als bei der letzten 
Austragung im Jahr 2020, fand 
aber die Meldungen aus nur 6 der 
insgesamt 18 Kreisvereine, etwas 
dürftig. Mit den Teilnehmern der 
SGi Betzingen, SGi Gomaringen, 
SGi Pfullingen, SGi Reutlingen, 
dem SV Willmandingen und dem 
SV Unterhausen waren es dann 
insgesamt 42 Schützen und Schüt-
zinnen, die in den verschiedenen 
Disziplinen angetreten sind. 
Gestartet wurde am Samstag mit 
den Bogenschützen, die in den 
Altersgruppen Schüler, Jugend 
und Junioren und den hierfür zu-
geordneten Scheibengrößen den 
Wettkampf in der Halle eröffneten. 
Für den geordneten Ablauf mit 
den 14 gemeldeten Teilnehmern 

und der Sicherheit am Stand, 
sorgte die Jugendleitung des SV 
Unterhausen. Und dass der Wett-
kampf nicht nur den Schützen und 
Schützinnen Spaß brachte, zeigte 
sich den Zuschauern und Betreu-
ern dabei deutlich. 30 Wertungs-
pfeile und weitere 5 Pfeile für die 
Teilerwertung mussten abgegeben 
werden. Um auch gegenüber den 
Kugeldisziplinen bei Gewehr und 
Pistole eine Chance zu haben, wird 
der gemessene Wert mit einem, der 
Scheibengröße entsprechenden 
Umrechnungsfaktor, angepasst. 
Der Sonntag gehörte den Pistol- 
und Gewehrschützen. Hier galt es 
bei KK Standard und Sportpistole 
mit jeweils 30 und bei den Luft-
druckdisziplinen mit jeweils 20 
Schüssen den Meister der Waffe 
und mit jeweils 5 zusätzlichen 
Schüssen, den Kronprinz- bzw. die 
Kronprinzessin zu ermitteln. Da 
die Teilnehmer auch hier in den 
Altersgruppen Schüler, Jugend 
und Junioren angetreten sind, 
gab es für die Verantwortlichen 
und Helfer eine Menge zum Aus-
werten, um dann am Abend bei 
der Siegerehrung die Sieger und 
Platzierten mit Medaillen und 
Pokalen zu belohnen. Pünktlich 
um 17:00 Uhr konnte dann Kreis-
jugendleiter Willi Schmidtke und 
sein Stellvertreter Ingo Bender aus 
Gomaringen im fast voll besetzten 
Vereinsheim des SV Unterhausen 

neben den Schützen und Schüt-
zinnen und ihren Betreuern, auch 
Kreisoberschützenmeister Alfred 
Bock begrüßen. Er bedankte sich 
zunächst bei Kreissportleiter Her-
bert Schwille und seinen Helfern für 
die Ausrichtung und Unterstützung 
der Veranstaltung auf den Ständen 
des SV Unterhausen. Sein Dank galt 
aber auch den Wirtsleuten für ihren 
Einsatz hinterm Tresen, die an den 
beiden Tagen für das leibliche Wohl 
gesorgt haben. Bemerkenswert im 
Gesamtüberblick war, dass bei den 
27 ausgeschriebenen Disziplinen 
bei 13, also bei fast der Hälfte der 
Erstplatzierten, die jungen Damen 
die Oberhand hatten.
Da sich die Schützenkette für den 
Kreiskronprinz aktuell noch bei der 
Erweiterung befindet, konnte sie 
nicht direkt an Finn Speidel vom 

Der neue Kreiskronprinz Finn Speidel / SV Willmandingen (zweiter von 
links, vorn) mit den Siegern und Platzierten aus dem Wettbewerb:        
Meister der Waffe.

SVB Willmandingen überreicht 
werden, dass wird dann beim 
Kreisschützentag am 4. März in 
Gächingen nachgeholt. Er hatte 
mit einem 52 Teiler den besten 
Tiefschuss erzielt. 1. Ritter wurde 
mit einem 55 Teiler Toni Rilling von 
der SGi Gomaringen. Den 3. Platz 
und damit 2. Ritter ist Carl Mackes 
von der SGi Pfullingen mit einem 
101 Teiler. Als 3. Ritter mit einem 
106 Teiler konnte sich Cleo Strähle 
von der SGi Reutlingen platzieren.
Nachdem alle Schützen/-innen ihre 
Medaillen und Pokale, zum Teil mit 
großem Stolz entgegengenom-
men hatten, rief Willi Schmidtke 
die Anwesenden auf, für diesen 
Wettbewerb kräftig Werbung zu 
machen, damit die Teilnehmerzahl 
im nächsten Jahr noch einmal ge-
steigert werden kann.           (kmt)

Kreis Ulm

an alle Mitglieder des Schützenkreises Ulm 

Einladung zum 70. Kreisschützentag 
am Sonntag, 23. April 2023 um 09:30 Uhr ins Schützenhaus Langenau.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. Begrüßung
  2. Totengedenken
  3. Grußworte
  4. Berichte
  5. Aussprache zu den Berichten
  6. Entlastung
  7. Ehrungen
  8. Wahlen Gruppe 1
  9. Anträge

10. Termine / Veranstaltungen
11. Allgemeines / Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 15. April 2023 schriftlich beim KOSM 
einzureichen. Auf zahlreiche Teilnahme freut sich das Gremium des 
Schützenkreises Ulm.

Mit Schützengruß

Horst Osswald
Kreisoberschützenmeister
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Ein Höhepunkt der Veranstaltung waren wieder die Ehrungen für 
besondere Leistungen im Schützenwesen, übergeben von BOSM 
Leonhard Schunk und 1. KSM Christian Schrafft.

WSV Verdienstehrenzeichen Silber:

Peter Härle, Ralf Neyer, Harald Wild KK Steinach 

BOS Verdienstehrenzeichen Silber: 

				           Jürgen Bohner 
				           VSG Bad Waldsee

Aus den Bezirken und Kreisen

Kreisschützentag Ravensburg 2023 
Waffenrecht im Fokus - 

Traditionell, mit Fahneneinmarsch 
und begleitet von den Berger Mu-
sikanten  hielten die Fahnenträger 
von 10 Vereinen - nebst Ihren Ho-
heiten - Einzug in das Berger Schüt-
zenhaus, um den Kreisschützentag 
2023 im Schützenkreis Ravensburg 
einzuläuten. 
Als Gäste konnte LSpL Oliver 
Raisch, KOSM Leonhard Schunk, 
KOSM Thomas Stoll/ Bodensee, 
KSpL Werner Wetzel/Bodensee 
sowie die Ehrenmitglieder des 
Kreises, EKOSM Bruno Zettler, 
EKOSM Karl Burkhardt, EKOSM 
Alfons Rundel, und EKSL Willi Roth 
begrüßt werden. 
Ein sehr gelungener Einstieg ge-
lang Jutta Speidel-Müller als neuer 
KOSM in den ersten sechs Mona-
ten Ihrer Amtszeit. Über eine um-
fassende Aufgabenwahrnehmun-
gen im SK Ravensburg durch den 
Kreisausschuss wurde berichtet, 
darunter die Themen Digitalisie-
rung, Cross-Biathlon, Kreispokal, 
Rundenwettkämpfe in den Kreis- 
und Kreisoberligen 2023, Kreis-
meisterschaften Bogen/Halle, neue 
Homepage, Internetauftritte, sowie 
Bezirks- und Landesausschusssit-
zungen. Zur Entlastung der viel-
fältigen Hauptaufgaben im Kreis-
schützenmeisteramt konnten vier 
Referenten (Florian Diem, Matthias 
Messmer, Roland Kumpf, Georg 
Friedrich) gewonnen werden, die 

spezielle Aufgaben in Eigenverant-
wortung übernahmen und im We-
sentlichen – mit allen anderen - zu 
einem perfekten Verlauf beitrugen. 
Aus allen Rechenschaftsberichten 
und vorbereiteten Vorträgen ging 
hervor, dass der SK Ravensburg in 
sämtlichen Positionen mit hoch 
motivierten jungen Funktionären 
aufgestellt ist. Ebenfalls sind alle - 
dem Gremium angehörenden Ak-
tivposten - mit fach- und sachkun-
digen Personen bestens besetzt, 
denen allesamt großes Lob und 
Anerkennung zuteilwurde, und 
die eine einstimmige Entlastung 
durch die Schützenversammlung 
erfuhren.
In der Ligasaison 2022/2023 
musste sich der SV Fenken I in der 
1. Bundesliga Süd mit sieben wei-
teren hochkarätigen Mannschaf-
ten auseinandersetzen. In der Ver-

bandsliga Süd rangiert SV Fenken 
II auf Platz 1. Bad Waldsee belegt 
in der Landesliga Süd LG Platz 2. In 
der Bezirksoberliga LG belegt die 
SR Grünkraut Platz 4. In der Be-
zirksliga KK-Standardgewehr sind 
3 Mannschaften, in GK-Pistole 
sind 11 Mannschaften des SK RV 
am Start. Beim Kreispokalschießen 
nahmen 83 gemeldete Schützen 
und 28 Mannschaften teil. Die 
ersten Kreismeisterschaften 2022 
– nach Corona – konnten positiv 
bewertet werden, mit 144 Start-
meldungen Gewehr und 104 
Pistole. Im Laufe des Jahres nahm 
der Schützenzug wieder neuen 
Schwung und Fahrt auf, sehr zur 
Freude aller Beteiligten.

Sportliche Highlights erzielte die 
Leistungsschützin im SK RV – Lisa 
Müller – mit grandiosen Erfolgen. 
Als Goldmedaillengewinnerin bei 
der Europameisterschaft im Groß-
kaliber mit Europarekord in Bres-

lau und der Weltmeisterschaft in 
Kairo und Changwong im Team 
Deutschland sowie weiteren Top-
Platzierungen im Einzel und Fi-
naleinzügen konnte sie gefeiert 
werden. 

Als Senkrechtstarter in der Schü-
ler-/Jugendklasse Bogen hat sich 
Manuel Feser hervorgetan. Als 
Deutscher Meister Feldbogen 
und Schütze des Monats hat er 
sich beim WSV und den Jugend-
verbandsrunden gezeigt. Wir 
wünschen ihm viel Erfolg bei all 
seinem Tun und weiterhin maxi-
male Erfolge.

Kreis Ravensburg
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Aus den Bezirken und Kreisen

Verdienstehrenzeichen Gold – Schützenkreis Ravensburg

Erich Brauchle, Ralph Troll VSG Bad Waldsee, Robert Hermann SR 
Grünkraut, Christian Mark SpS & KK Bergatreute

Verdienstehrenzeichen Silber – Schützenkreis Ravensburg

Kerstin Neff, Stefan Neff, Nicolas Sichtermann VSG Bad Waldsee, 
Sebastian Fähnle SR Grünkraut

Für das Amt des 1. Kreisschützen-
meisters (bisher Roland Kumpf) 
stellte sich Christian Schrafft (ge-
wechselt vom KSpL) kommissa-
risch zur Verfügung. 

Bei der Kreisjugendversammlung 
im Herbst 2022 erfolgte der 
Zusammenschluss der beiden 
Schützenkreise Ravensburg und 
Bodensee im Bereich Sport- und 
Jugendarbeit. Durch ordentliche 
Wahl und einstimmig bestä-
tigt durch die Jugendleiter der 
Schützenkreise Ravensburg und 
Bodensee wurde kommissarisch 
Roland Kumpf/KJgL Bodensee 
nach Rücktritt der amtierenden 
Kreisjugendleiterin Jutta Speidel-
Müller gewählt. Zusammen mit 
den beiden Stellvertretenden 
Jugendleiterinnen Sarah Brau-
chle und Katharina Fesseler wird 
er künftig in allen Belangen der 
Kreisjugend Ravensburg und 
Bodensee Ansprechpartner sein. 
Hier wünsche ich weiterhin ganz 
viel Erfolg. 

Mit einem packenden Referat zu 
den Neuerungen im Waffengesetz 
ab dem 01.01.2023 brillierte der 
Stellvertretende Landessportleiter 
Oliver Raisch. Trotz fortgeschritte-

ner Stunde war sein Vortrag sehr 
effizient und ließ so manch Schüt-
zen in der Runde aufhorchen. Die 
Wichtigkeit dieses Themas zeigt 
sich allerorts in den Landkreisen, 
sodass für manch Schütze ein her-
bes Aufwachen vorprogrammiert 
ist. Vielen Dank Oliver, das war 
erste Sahne. 

In neuem Glanz findet ihr die 
Homepageseite des Schützen-
kreises Ravensburg mit allen 
Infos, Onlinemelder, Terminen, 
Ausschreibungen, Ergebnissen 
und Ansprechpartnern unter Be-
rücksichtigung der Datenschutz-
verordnung unter „schuetzen-
kreis-rv.de“ wieder. Vielen Dank 
für die Neuauflage den beiden 
IT-Experten, Thomas Stoll und 
Martin Bäuml.

Das Kreisschützenmeisteramt 
bedankt sich herzlichst bei al-
len Funktionären, Vereinen und 
Schützen, Freunden und Gönnern 
im Schützenkreis Ravensburg, oh-
ne die ein so positives Miteinander 
und Schaffen – auch in schwerer 
Zeit und Situationen - nicht zu 
denken wäre. Vielen Dank für 
Eure Unterstützung und Präsenz.	
		        (js-m/red)
			 

Ehrung für besondere Leistungen – Schützenkreis Ravensburg

Team 1. Bundesligaschützen 
SV Fenken; Ulrich Müller, Lisa 
Müller SV Berg, Manuel Feser 
SpS & KK Bergatreute
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66. Kreisschützentag am 11.02.2023 bei Schützengilde Stetten/Rems
Klaus Müller vom SSV Waiblingen 
lenkt für weitere vier Jahre die 
Geschicke des Schützenkreises 
Waiblingen. Er wurde beim Kreis-
schützentag im Vereinsheim  der 
SGi Stetten von den Delegierten 
einstimmig in seinem Amt be-
stätigt. Das gilt auch für Michael 
Büttner von der Schützenkame-
radschaft Beutelsbach, der wei-
terhin als 2. Kreisschützenmeister 
fungiert. Auch beim Amt des 
Kreisschatzmeisters herrscht mit 
Oliver Schnabel vom SSV Weiler/
Rems Kontinuität.

Einen Wechsel gab es jedoch beim 
Amt des Seniorenreferenten. Hier 
folgt auf Jakob Harjung vom SSV 
Hohenacker die amtierende Würt-
tembergische Meisterin im Aufla-
ge-Schießen Kathrin Zimmermann 
vom SV Schnait. Die Seniorinnen 

und Senioren bedanken sich bei 
Jakob Harjung für sein langjäh-
riges Wirken. Er hat damit diese 
„Szene“ sehr positiv geprägt und 
jedes Kreissenioren-Schießen zu 

Ehrungsliste Kreisschützentag 2023  /  11. Februar 2023  /  Schützenhaus SGi Stetten/Rems 

Die Seniorinnen und Senio-
ren freuen sich auf ihre neue        
„Chefin“ Kathrin Zimmermann 
vom SV Schnait   

Eine junge Frau mit sicherer 
Hand: Die neue Kreisschüt-
zenkönigin Sandra Walter 
vom SV Plüderhausen 
(Fotos: Roland Neukamm /
SK Waiblingen)

einem Genuss gemacht. Kathrin 
Zimmermann ist wie erfunden, 
um Jakob Harjungs Leistungen 
weiter zu führen.

Auch auf der sportlichen Seite sind 
die Frauen bei den Schütz:innen 
in unserem Kreis unaufhaltsam 
auf dem Vormarsch. Allen voran 
bewies dies die neue Schützenkö-
nigin Sandra Walter. Die 31jähri-
ge vom SV Plüderhausen ließ die 
männliche Konkurrenz hinter sich. 
Ihr 1. Ritter ist Hans-Peter Gergel 
vom SV Schnait. Peter Metz vom 
SSV Weiler/Rems wurde 2.  Rit-
ter. Bei der Jugend konnte Paul 
Kassnel vom SSV Leutenbach die 
Fahne für die Männer hochhalten. 
Seine Ritter sind Ramona Idler von 
der SGi Stetten und Sara Schell-
berger vom SSV Leutenbach. 
Auch auf den Seniorenschützen-

könig Gerhard Schwenke von der 
SK Fellbach-Schmiden folgen mit 
seiner Vereinskameradin Hilde 
Dieterich und Brigitte Uetz vom 
SV Schnait zwei Damen.

Auszeichnung Kreis klein-Silber 
Christian Kugler, SSV Weiler 
Mahr Dominik, SSV Weiler 
Stiedl Marcel, SSV Weiler 
Harald Vaihinger, SV Schnait 
Werner Vollmer, SV Schnait

Kreis klein-Gold 
Elmas Mithat, SSV Leutenbach 
Horst Hörmann, SSV Leutenbach 
Joachim Günzel, SSV Bittenfeld 
Patrik Schmidt, SGi Haubersbronn 

Auszeichnung Kreis groß Silber
Ingrid Specht, SSV Leutenbach

Verdienstmedaille  Bronze 
Thomas Schatz, SGi Korb-Steinreinach 
Jochen Linsenmaier, SGi Stetten/Rems 
Daniel Probst, SGi Stetten/Rems
VEZ Silber 
Hartmut Sigle, SGi Korb-Steinreinach 
Dieter Müller, SGI Korb-Steinreinach 
Thorsten Jahn, SGi Winterbach 
Markus Uetz, SV Schnait 

Verdienstehrenzeichen Gold 
Helmut Walter, SGi Korb-Steinreinach 
Marcus Frech, SGi Korb-Steinreinach 
Hans-Peter Rößler, Skam Beutelsbach 
Oliver Schnabel, SSV Weiler 
Jürgen Spieß, SAbt Hößlinswart 
 

Aus den Bezirken und Kreisen

Kreis Waiblingen

Aus den Bezirken und Kreisen



39SWDSZ 3/2023

Kreisschützentag 
Der Kreisschützentag in Hohenstaufen kann wieder in traditioneller Präsenz stattfinden

Kreis Hohenstaufen

Der SV Eschenbach, der in diesem 
Jahr sein 100-jähriges Jubiläum 
feiert, war in der Technotherm-
halle Ausrichter des 71. Kreis-
schützentags des Schützenkreises 
Hohenstaufen.
Nachdem der Musikverein Heinin-
gen-Eschenbach die zahlreichen 
Gäste bereits in beschwingte 
Stimmung versetzte, begrüßte 
Oberschützenmeister Patrick Ap-
pel die anwesenden Gäste und 
gab einen kurzen Einblick in die 
100-jährige Historie des Schützen-
vereins Eschenbach. Mit einem 
flotten Marsch erfolgte dann 
der traditionelle und imposante 
Fahneneinmarsch. Danach be-
grüßte Kreisoberschützenmeister 
Kurt Weil alle Ehrengäste, sowie 
die anwesenden Delegierten der 
Mitgliedsvereine und eröffnete 
den 71. Kreisschützentag. Der 
1. Kreisschützenmeister Laszlo 
Juhasz hielt anschließend sehr ein-
fühlsam die Totenehrung, wobei 
der Musikverein „Ich hatt‘einen 
Kameraden“ spielte.
In seiner nun folgenden Festan-
sprache machte der KOSM deut-
lich, dass Tradition und Einsatz 
einen sehr hohen Stellenwert bei 
den Schützen einnehmen. Des-
weiteren erwähnte er, dass das 
KSMA auch nicht untätig war 
in der Umsetzung der Struktur-
reform.

Nach missglückten ersten Gesprä-
chen mit dem Kreis Gau-Teck wur-
den Kontakte zum Kreis Schwä-
bisch Gmünd aufgenommen, die 
nun nach unserem Kreisschüt-
zentag weiter geführt werden. 
Die daraus erfolgten Ergebnisse 
werden wir dann zeitnah unseren 
Mitgliedern bei einem Vereinsver-
treter-Treffen weitergeben.
Weiter beglückwünschte der 
KOSM 2 Schützen des Kreises Ho-
henstaufen, die durch ihre groß-
artigen Leistungen den Schüt-
zenkreis weit über seine Grenzen 
hinaus vertreten haben. Joachim 
Haller von der SGes. Bad Boll 
wurde im Vorderladerschießen mit 
dem Perkussionsrevolver mit der 
deutschen Nationalmannschaft 
bei den Weltmeisterschaften in 
Pforzheim Weltmeister und errang 
die Goldmedaille. Robin Walter 
von der SGi Ebersbach wurde mit 
der Luftpistole Europameister, er-
rang beim Weltcup-Wettkampf 
in Rio ebenfalls die Goldmedaille 

und beim Weltcup-Finale in Kairo 
den 3. Platz und somit die Bron-
zemedaille. In seiner Festrede 
bedankte er sich weiterhin beim 
Landratsamt für die gute und an-
genehme Zusammenarbeit und 
dass sie imn ier ein offenes Ohr 
für uns Schützen haben.
Die nun folgenden Grußworte 
der Ehrengäste wurden von Bür-
germeister Thomas Schubert, der 
Ministerin für Landesentwicklung 
und Wohnen, Frau Nicole Razavi, 
vom 1. Landesbeamten des LA, 
Herrn Jochen Heinz, vom Präsi-
denten des WSV, Herrn Reinhard 
Mangold, sowie vom Sportkreis-
vizepräsidenten Karl Stradinger 
überbracht.
Den Grußworten folgten zahl-
reiche Ehrungen für verdiente 
Mitglieder und Sportler. In Be-
gleitung des Musikvereins wurde 
die Nationalhymne gesungen 
und anschließend erfolgte der 
Fahnenausmarsch und beendete 
die Feierstunde.
An der an die Feierstunde an-
schließenden Delegiertenver-
sammlung nahmen 141 De-
legierte aus 30 Vereinen teil. Alle 
Berichte lagen den Delegierten in 
Form eines Berichtsheft vor, im 
TOP —Aussprache über die Be-
richte — gab es jedoch keine Mel-
dungen, so dass die Entlastung 
des KSMA erfolgen konnte. OSM 
Appel vom Gastgeber übernahm 
die Entlastung, es gab keinerlei 
Einwände durch die Versammlung 
so dass die Entlastung einstimmig 
erfolgte.

Fahneneinmarsch

Bei den nun folgenden Wahlen 
übernahm der anfangs gewähl-
te Wahlausschuss die Wahl des 
KOSM Kurt Weil und die des 2. 
KSM Michael Suffel, die sich beide 
wieder zur Wiederwahl stellten. 
Beide erhielten ein einstimmiges 
Votum und wurden somit für 
weitere 4 Jahre gewählt. Die wei-
teren Wahlen der Schatzmeisterin 
Marion Kurz, von Schulungsleiter 
Armin Windhab, dem auf 2 Jahre, 
- wegen VVahlrhytmus — zu wäh-
lenden Sportleiter Markus Gräwe, 
sowie den Kassenprüfern — eben-
falls auf 2 Jahre — übernahm der 
alte bzw. neu gewählte KOSM. 
All diese Gremiumsmitglieder 
des KSMA stellten sich zur Wie-
derwahl und wurden einstimmig 
gewählt.
Unter TOP — Sonstiges — gab 
Kurt Weil die Termine der Kreis-
meisterschaften, sowie des Lan-
desschützentags in Fellbach 
durch. Reinhard Mangold, in 
seiner Funktion als KOSM des 
Kreises Schwäb. Gmünd hat dann 
ein paar Worte zur Strukturreform 
und den laufenden Verhand-
lungen gesagt. Der nächste 72. 
Kreisschützentag 2024 findet in 
Deggingen statt.
Kurt Weil bedankte sich beim SV 
Eschenbach für die Ausrichtung 
des heutigen Schützentags, so-
wie bei allen Anwesenden für ihr 
Kommen und ihre Aufmerksam-
keit und schloss den 71. Kreis-
schützentag mit den Worten: 
Kommen sie gut nach Hause und 
bleiben sie gesund.     (Kurt Weil)Gauschützenkönige

Aus den Bezirken und Kreisen
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Ehrungen am Kreisschützentag 2023 in Eschenbach

Kreisehrenzeichen in Bronze
Appel, Patrick 	 SV Eschenbach 	 Daubenschüz, Markus 	Skam Drackenstein

Grimminger, Andreas 	SV Uhingen 	 Grupp, Siegfried 	 ZSV Ottenbach

Haag, Susanne 	 SGi Ebersbach 	 Malsch, Thomas 	 ZSV Ottenbach

Nagel, Eberhard 	 ZSV Ottenbach 	 Sauer, Sven 	 SV Hattenhofen

Suffel, Calina-Dana 	 SV Uhingen 	 Träuble, Marcel 	 SGes Donzdorf

Wulf, Wolfgang 	 SFr. Schlierbach

Kreisehrenzeichen in Silber
Czeschka, Steffen 	 SV Uhingen 	 Ifsen, Heike 	 BSC Eschenbach

Knappik, Andy 	 SFr. Schlierbach 	 Schuler, Jürgen 	 ZSV Ottenbach

Kreisehrenzeichen in Gold
Braun, Bernd 	 SV Unterböhringen 	 Schurr, Norbert 	 SV Faurndau

Verdienstehrenzeichen in Silber
Bauer, Michael 	 SGi Ebersbach 	 Buck, Markus 	 SV Unterböhringen

Drehmann, Holger 	 SGi Ebersbach 	 Dubrowitsch, Martin 	 SGi Adelberg

Gräwe, Markus 	 SV Hattenhofen 	 Haupt, Frank 	 ZSG Gingen

Hagmann, Sabrina 	 SV Unterböhringen 	 Hommel, Michael 	 SV Unterböhringen

Hübner, Claudia 	 SV Unterböhringen 	 Hummel, Gerald 	 SV Gruibingen

Karschewski, Sven 	 Skam Albershausen 	 Klötzl, Eugen 	 SV Unterböhringen

Oppolzer, Martin 	 SV Hattenhofen 	 Kröhn, Gerhard 	 SV Unterböhringen

Ruoss, Ralf 	 ZSV Ottenbach 	 Schindler, Kurt 	 SGi Ebersbach

Schöbel, Alexander 	 SV Reichenbach u. R. 	 Straub, Raphael 	 SV Uhingen

Stütz, Roland 	 SGi Wäschenbeuren 	 Wanner, Alexander 	 SV Unterböhringen

Walzl, Erika 	 SGes Bad Boll 	 Zoller, Eugen 	 SV Unterböhringen

Verdienstmedaille in Bronze
Darcis, Marco 	 SV Gruibingen 	 Körner, Dieter 	 SV Gruibingen

Kröhn, Werner 	 SV Unterböhringen 	 Kühnle, Jochen 	 SV Unterböhringen

Mechel, Günter 	 SGi Ebersbach

Verdienstehrenzeichen in Gold
Bestle, Jürgen 	 SV Unterböhringen 	 Gölz, Tobias 	 SV Gruibingen

Hagmann, Alwin 	 SV Unterböhringen 	 Siegel, Ernst 	 SV Gruibingen

Kleine goldene Ehrennadel des DSB
Kriegisch, Doris 	 SSV Schlat 	 Kühnle, Willi 	 SV Unterböhringen

Schempp, Joachim 	 SV Gruibingen

Goldene Nadel für wertvolle Unterstützung
Schleith, Günter 	 SV Uhingen

Ehrung für hervoragende sportliche Leistungen 
Robin Walter

Kleine goldene Ehrennadel des DSB Kreisehrenzeichen in Bronze

Kreisehren-
zeichen in Gold 
Bernd Braun

WLSB Ehrenadel in Gold Sabine Bohner

Aus den Bezirken und Kreisen
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Kreisehrenzeichen in Silber Verdienstehrenzeichen in Gold

Verdienstehrenzeichen in Silber

Verdienstehrenzeichen
 in Silber 
(Bilder: Martin Oppolzer

Verdienstmedaille in Bronze

Kreis Vaihingen

Finale in der Luftgewehr-
Kreisliga Vaihingen
Der SV Hohenhaslach holt über-
legen den Titel – Wiernsheim 3 
und Sersheim 1 auf den Plätzen 
– Eberhard Wind (Wiernsheim) 
Gewinner der Einzelwertung  
Knittlingen/Vaihingen (rh.) Mit 
einem nochmals überzeugenden 
1108:1024 Sieg im Heimkampf 
gegen den KKSV Illingen 3 machten 
die Spezialisten des SV Hohenhas-
lach endgültig ihr Meisterstück in 
der Luftgewehr-Kreisliga Vaihingen. 

Der oftmalige Titelträger früherer 
Jahre ließ im Saisonfinale überhaupt 
nichts mehr anbrennen, erzielte 
sein zweitbestes Saisonresultat und 
kam dabei zum dritten Mal über 
die 1100 Ringe Marke. Vizemeister 
wurden die SpS Wiernsheim 3, die 
beim Dritten SV Sersheim 1 eine 
empfindliche 1035:1080 Niederlage 
hinnehmen musste. Der komfortab-
le Vorsprung der Schützen von der 
Platte schrumpfe so noch auf drei 
Zähler zusammen, reichte allerdings 
gerade noch zu Platz zwei. Beide 

lagen allerdings rund 130 Punkte 
hinter dem neuen Meister. Auf Rang 
vier komplettierte der KKSV Illingen 
4 (1061:988 Sieger beim SV Mühl-
acker) das Führungsquartett. Der 
VfS Knittlingen 1 (1038:945 bei den 
SpS Wiernsheim 4) bildet auf Platz 
fünf zusammen mit dem KKSV Illin-
gen 3 das kleine Mittelfeld, während 
Wiernsheim 4 und Mühlacker das 
Tabellenende zieren, wobei die Sen-
derstädter die rote Laterne souverän 
über die Ziellinie trugen. 

Hervorragende Resultate gibt es 
auch wieder aus dem Feld der bes-
ten Einzelschützen zu vermelden. 
Die Top-Leistung schaffte dabei 
einmal mehr Titelverteidiger Peter 
Rempp vom SV Derdingen. Seine 
tollen 373 Zähler reichten allerdings 
nicht mehr nach ganz vorne, zumal 
sich der die Rangliste anführen-
de Eberhard Wind (Wiernsheim) 
mit ebenfalls hervorragenden 372 
Punkten keine Blöße mehr gab. Als 
Dritter kam die Illinger Nachwuchs-
Hoffnung Julian Heinrich mit 360 



42 SWDSZ 3/2023

Ringen ins Ziel, gefolgt von Emmi-
liese Blessing (Wiernsheim – 353). 
Die Resultate der sechsten und 
abschließenden Wettkampf-
runde: Sersheim 1 - Wiernsheim 3 
1080:1036 Ringe; Hohenhaslach 1 
- Illingen 3 1108:1024; Mühlacker 
1 - Illingen 4 988:1061; Wiernsheim 
4  -Knittlingen 1 945:1038.
Abschlusstabelle: 1. SV Hohenhas-
lach 1, 6582 Ringe; 2. SpS Wierns-
heim 3, 6451; 3. SV Sersheim 1, 
6448; 4. KKSV Illingen 4, 6418; 5. 
VfS Knittlingen 1, 6326; 6. KKSV 
Illingen 3, 6296; 7. SpS Wiernsheim 
4, 6146; 8. SV Mühlacker 1, 5812.
Einzelwertung: 1. Eberhard Wind, 
Wiernsheim, 2225 Ringe; 2. Peter 
Rempp, Hohenhaslach, 2213; 3. 
Julian Heinrich, Illingen, 2198; 4. Em-
miliese Blessing, Wiernsheim, 2193; 
5. Gerhard Heid, Sersheim, 2165; 6. 
Jessica Hanke, Illingen, 2164; 7. Pa-
trick Wagner, Hohenhaslach, 2157; 
8. Max Ernst Heid, Sersheim, 2157; 
9. Sarah-Marie Röder, Illingen, 1135; 
9. Marcus Zachar, Sersheim, 2135.

Luftpistolen-Kreisliga     
Vaihingen – Finalrunde
Der KKSV Ensingen holte den 
Titel - Aurich 2 und Aurich 4 
auf den Plätzen – Jonas Bauer 
(Aurich) Gewinner der Einzel-
wertung   
Knittlingen/Vaihingen (rh.) Mit ei-
nem knappen, letztlich jedoch unge-
fährdeten Start-Ziel-Sieg holten sich 
die Spezialisten des KKSV Ensingen 1 
den Titel in der Luftpistolen-Kreisliga 
Vaihingen. Auch in der Finalrunde 
ließ der aktuelle Titelverteidiger 
überhaupt nichts mehr anbrennen 
und siegte im Nachbarschaftsduell 
beim KKSV Illingen 1 souverän mit 
1082:968 Ringen. Damit konnte 
Ensingen 1 seinen Vorsprung zu den 
Verfolgern sogar noch ausbauen. 
Auf Rang zwei kam der SV Aurich 2 
ein, der in neutraler Begegnung auf 
1073 Zähler kam und sich damit die 
vereinseigene Konkurrenz der eige-
nen Vierten (1037:1016 gegen den 
SV Enzweingen) deutlich vom Hals 
halten konnte. Vierter wurde der 
VfS Knittlingen 1, dessen 1010:968 
Erfolg bei den SpS Wiernsheim 1 
leider nicht zur Wiederholung des 
im Vorjahr errungenen zweiten 

Platzes reichte. Auf Rang kam der 
SV Derdingen 1 (1005:872 beim SV 
Sersheim) ein, während am Tabellen-
ende lediglich die Teams des KKSV 
Ensingen 2 und des SV Sersheim 1 
etwas deutlicher zurückliegen. 
Gewinner der Einzelschützen wurde 
nach seinem furiosen Finale und 
Bestleistung auch in Runde sechs Jo-
nas Bauer vom SV Aurich 2. Mit sei-
nen sehr guten 371 Zählern konnte 
er die beiden Ensingr Michael Roser 
(367) und Andres Schönweitz (362) 
auf die Plätze verweisen. 
Die Resultate der sechsten und 
abschließenden Wettkampfrun-
de: Wiernsheim 1 - Knittlingen 1 
988:1010 Ringe; Illingen 1 - Ensin-
gen 1 958:1082; Sersheim 1 - Der-
dingen 1 872:1005; Aurich 2 neutral 
1073; Aurich 4 - Enzweihingen 1 
1037:1016; Ensingen 2 - Knittlingen 
2 938:985.
Abschlusstabelle: 1. KKSV Ensin-
gen 1, 6421 Ringe; 2. SV Aurich 2, 
6382; 3. SV Aurich 4, 6213; 4. VfS 
Knittlingen 1, 6140; 5. SV Derdingen 
1, 6066; 6. SpS Wiernsheim 1, 6042; 
7. SV Enzweihingen 1, 5933; 8. VfS 
Knittlingen 2, 5905; 9. KKSV Illingen 
1, 5838; 10. KKSV Ensingen 2, 5538; 
11. SV Sersheim 1, 5337.
Einzelwertung: 1. Jonas Bauer, 
Aurich, 2176 Ringe; 2. Michael 
Roser, Ensingen, 2170; 3. Andreas 
Schönweitz, Ensingen, 2156; 3. Fal-
ko Schulz, Aurich, 2156; 5. Frederick 
Müller, Aurich, 2148; 6. Markus 
Höger, Knittlingen, 2137; 7. Janine 
Jäger, Aurich, 2116; 8. Thomas Hor-
vath, Derdingen, 2087; 9. Christian 
Sacher, Wiernsheim, 2078; 10. San-
dra Reidenbach, Ensingen, 2077. 

Finale in der Sportpistolen-
Kreisliga Vaihingen
Der VfS Knittlingen 1 holte 
überlegen den Titel – Aurich 2 
und Maulbronn-Diefenbach 1 
klar abgeschlagen auf den Plät-
zen – Edgar Müller (Knittlingen) 
Gewinner der Einzelwertung 
Knittlingen/Vaihingen (rh.) Doppel-
sieg für den Verein für Sportschießen 
Knittlingen. Nach der Finalrunde in 
der Sportpistolen-Kreisliga Vaihin-
gen am vergangenen Wochenende 
holte sowohl die erste Mannschaft 
als auch Edgar Müller in der Einzel-

wertung den Titel. Die erste VfS-Ver-
tretung musste dabei in neutraler 
Begegnung schießen, da der Gegner 
SV Derdingen 1 nach einem über-
raschenden Todesfall in der Mann-
schaft nicht antrat. Die Fauststädter 
erzielten dabei mit tollen 804 Rin-
gen einen neuen Saisonrekord und 
sicherten mit großem Vorsprung 
endgültig die Meisterschaft in der 
Sportpistolen-Kreisliga. Die Faust-
stadt-Schützen holten damit nach 
längerer Durststrecke endlich ein-
mal wieder einen Titel. Auf Rang 
zwei kam der SV Aurich 2 ein, der 
zum Finale das zweitbeste Mann-
schaftsresultat vorlegte und damit 
den VfS Maulbronn-Diefenbach im 
Verfolgerduelle nicht nur schlagen, 
sondern in der Tabelle auch noch 
überholen konnte. Beide liegen al-
lerdings um 200 und mehr Zähler 
hinter dem neuen Meister zurück. 
Dahinter führt der SV Enzweihingen 
das Mittelfeld an, das hinunterreicht 
bis zum VfS Maulbronn-Diefenbach 
2 auf Rang zwölf. Ganz ans Tabellen-
ende rutschte der SV Derdingen 1 
ab, davor stehen Illingen 2, Ölbronn 
1 und Ensingen 1. 
Einen Knittlinger Erfolg gab es durch 
Edgar Müller auch im Feld der bes-
ten Einzelschützen. Trotz seiner eher 
bescheidenen 259 Zähler zum Ab-
schluss reicht sein Vorsprung zum 
Titelgewinn. Zweiter wurde Holger 
Riexinger vom SV Derdingen (265), 
gefolgt von Herwin Grauel (Enzwei-
hingen – 260). Das Top-Einzelresul-
tat des Tages erzielte Frank Siegrist 
(Knittlingen) mit hervorragenden 

272 Punkten. Die Fauststadt-Schüt-
zen konnten damit nicht weniger 
als vier Akteure unter den Top Ten 
platzieren.
Die Resultate der sechsten und 
abschließenden Wettkampfrun-
de: Aurich 2 - Maulbronn-Diefen-
bach 1 759:751 Ringe; Derdingen 
1 - Knittlingen 1 0:804; Maulbronn-
Diefenbach 2 - Aurich 3 704:722; 
Knittlingen 2 - Derdingen 2 668:745; 
Illingen 1 - Enzweihingen 1 745:720; 
Sersheim 1 - Aurich 4 712:707; 
Ensingen 2 - Illingen 2 728:627; 
Ölbronn 1- Derdingen 3 633:741.
Abschlusstabelle: 1. VfS Knittlin-
gen 1, 4754 Ringe; 2. SV Aurich 2, 
4554; 3. VfS Maulbronn-Diefenbach 
1, 4550; 4. SV Enzweihingen 1, 
4497; 5. SV Aurich 3, 4487; 6. SV 
Sersheim 1, 4311; 7. KKSV Illingen 
1, 4281; 8. SV Derdingen 2, 4257; 
9. VfS Knittlingen 2, 4256; 10. SV 
Derdingen 3, 4238; 11. SV Aurich 
4, 4225; 12. VfS Maulbronn-Diefen-
bach 2, 4155; 13. KKSV Ensingen 
2, 4082; 14. SV Ölbronn 1, 3947; 
15. KKSV Illingen 2, 3935; 16. SV 
Derdingen 1, 3836.
Einzelwertung: 1. Edgar Müller, 
Knittlingen, 1586 Ringe; 2. Holger 
Riexinger, Derdingen, 1572; 3. Her-
win Grauel, Enzweihingen, 1570; 4. 
Markus Höger, Knittlingen, 1568; 
4. Ibrahim Binici, Aurich, 1568; 6. 
Björn Braun, Knittlingen, 1567; 
7. Udo Damrow, Aurich, 1562; 8. 
Frank Siegrist, Knittlingen, 1544; 
9. Franc Zajko, Aurich, 1531; 10. 
Thomas Falkner, Maulbronn-Diefen-
bach, 1508.

Aus den Bezirken und Kreisen
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Kreis Vaihingen/Enz

Einladung 
zum 67. Kreisschützentag 
Sport- und Kulturhalle, 74372 Sersheim, 

Horrheimer Straße 40 

Samstag, 15. April 2023,    18:30 Uhr

Saalöffnung um 17:00 Uhr 

Tagesordnung Feierstunde
  1.	Begrüßung
  2.	Totengedenken
  3.	Grußworte der Gäste
  4.	Ehrungen der Kreis-Schützenkönige (Jugend und Schützen, 
	 mit ihren Rittern und Hofdamen)
  5.	Ehrungen für sportliche Leistungen 
  6.	Ehrungen für besondere Verdienste
  7.	Übergabe der Kreisstandarte an den Schützenverein Sersheim
  8.	Nationalhymne

       P a u s e

Tagesordnung Delegiertenversammlung
  9.	Geschäftsberichte:
	 a) Kreisoberschützenmeister
	 b) Kreissportleiter
	 c) Kreisschatzmeister
	 d) Kassenprüfer
10.	Aussprache über die Berichte mit anschließender Entlastung
11.	Strukturreform  Status
12.	Anträge
13.	Verschiedenes
14.	Termine, Bekanntmachungen
15.	Schlusswort

Anträge  zur Tagesordnung müssen bis spätestens  31. März 
2023 in schriftlicher Form bei Kreisoberschützenmeister Bernhard               
Weigmann eingegangen sein. Später eingehende Anträge werden 
nicht berücksichtigt. 

Änderungen der Tagesordnung bleiben vorbehalten.

Bitte beachten Sie auch die zum Zeitpunkt der Versammlung                 
bestehenden Hygiene-Regelungen.

Mit  freundlichem Schützengruß
 
        
     
Bernhard Weigmann 				  
Kreisoberschützenmeister                                                                      

Aus den Bezirken und Kreisen

Kreis Gau Uhland

An alle Mitglieder vom Schützenkreis Gau Uhland!

65 Jahre Gau Uhland

Einladung:
Der Schützenkreis Gau Uhland führt 
am Sonntag, den 23.04.2023 seinen

63. ordentlichen                    
Gauschützentag

 in der Turn- und Festhalle in Öschingen durch.
Beginn des Gauschützentages ist um 09.00 Uhr.

Es ergeht hierzu herzliche Einladung.

Tagesordnung:

1.) Begrüßung
2.) Totengedenken
3.) Aussprache zu den Berichten über das abgelaufene 
	 Geschäftsjahr.
	 a) Gauoberschützenmeister 	
	 b) Gauschriftführer 	
	 c) Gausportleiter 	
	 d) Gauschulungsleiter  	
  	 e) Gaujugendschützenmeister 				  
	 f) Abschlussbericht Gauschatzmeister
4.) Bericht der Kassenprüfer
5.) Entlastung der Gau-Vorstandschaft
6.) Ehrungen
7.) Wahlen
	 a) 1.Kreischützenmeister	
	 b) Kreisschriftführer	
	 c) Kreissportleiter	
	 d) Kreisjugendleiter	
	 e) 2 Kassenprüfer	
8.) Anträge
9.) Bekanntmachungen

Im Anschluss findet die Siegerehrung Kreismeisterschaf-
ten 2023 statt!

Anträge zum Gauschützentag müssen spätestens bis 10.04.2023 
beim Gauoberschützenmeister Claudius Jähnsch, Buchenstr. 44, 
72116 Mössingen, schriftlich eingereicht werden.

Mit freundlichem Schützengruß, Ihr Gau Uhland
            

Jasmin Maifeld		  Claudius Jähnsch	
Kreisschriftführerin       	 Kreisoberschützenmeister
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Kreis Schwäbisch Gmünd

Auftaktveranstaltung zum Projekt „Stauferland“

Bei der Auftaktveranstaltung im 
Schützenhaus Hohenstaufen ha-
ben Vertreterinnen und Vertreter 
der Schützenkreise Hohenstau-
fen und Schwäbisch Gmünd das 
Projekt „Stauferland“ begonnen. 
Beide Schützenkreise signalisierten 

Vertreterinnen und Vertreter der beiden Schützenkreise Hohenstaufen und Schwäbisch Gmünd haben bei 
einer Auftaktveranstaltung zum Projekt „Stauferland“ die notwendigen Schritte für einen Zusammenschluss 
der beiden Kreise erörtert.							               Foto: ep

ohne Vorbehalte ihre Bereitschaft, 
notwendige Schritte für einen Zu-
sammenschluss zu erörtern und 
gemeinsam zu gehen.
Der Schützenkreis Hohenstaufen 
hat etwas mehr als viereinhalb-
tausend gemeldete Schießsport-

lerinnen und Schießsportler beim 
Württembergischen Schützenver-
band und der Gmünder Schützen-
kreis annähernd 3000. Die Suche 
nach ehrenamtlich Tätigen wird 
für die benachbarten Schützen-
kreise Hohenstaufen und Schwä-

bisch Gmünd problematischer und 
die zunehmende Bürokratie enorm 
aufwendig und sehr belastend. 
Beide Schützenkreise sehen jedoch 
die dringende Notwendigkeit, 
bestmöglich hinsichtlich der Struk-
turen und Finanzen aufgestellt zu 
sein und zielführend gemeinsam 
zu arbeiten.
Die Funktionäre aus den Kreisen 
Hohenstaufen und Schwäbisch 
Gmünd haben sich bei ihrem Tref-
fen in Hohenstaufen auf sechs 
zielführende Arbeitsgruppen ge-
einigt: Lenkungsgruppe, Kreis-
schützenmeisteramt, Sport, Schu-
lung/Weiterbildung, Finanzen und 
Öffentlichkeitsarbeit/Marketing.
Die Kreisoberschützenmeister Kurt 
Weil (Hohenstaufen) und Reinhard 
Mangold (Schwäbisch Gmünd) 
hoben im Rahmen der konstituie-
renden Sitzung hervor, man wolle 
mit Entscheidungsvorlagen für die 
Mitglieder der zwei Schützenkreise 
sehr transparent sein.             (ep)

SKam Weiler-Dalkingen 2 gewinnt die Freundschaftsrunde Luftgewehr

Luftgewehr Mannschaft  SKam Weiler-Dalkingen 2  v.l.n.r.  Martin 
Fürst, Bettina Fürst, Lorenz Heilmann, Monika Bauer, Manuel Rath-
geb und Selina Preker                                                     (Bild: privat)

Nachdem in den letzten zwei 
Jahren die Freundschaftsrunde 
des Schützenkreis Aalen im Luft-
gewehr, gar nicht oder nur sehr 
eingeschränkt stattfand, konnte 
die Winterrunde 2022/2023 in 
gewohnter Weise und störungs-
frei durchgeführt werden.
Im September 2022 starteten 18 
Luftgewehr-Mannschaften in die 
Freundschaftsrunde. Erfreulicher-
weise vier Mannschaften mehr als 
in der Vorsaison. 121 Schützinnen 
und Schützen nahmen an den 
kameradschaftlich verlaufenden 
Wettkämpfen teil. 
Vom ersten Durchgang an setzten 
sich die zweite Mannschaft der 
Schützenkameradschaft Weiler-
Dalkingen an die Tabellenspitze 

und verteidigte die Spitzenposi-
tion bis zum Ende.
Mit einer Gesamtringzahl von 
8741 Ringen und einem Durch-
schnitt von 1456,8 Ringe pro 
Wettkampf errang Weiler-Dal-
kingen 2 die Meisterschaft. Ge-
folgt vom SV Buch 6,  mit über-
wiegend Jungschützinnen und 
Jungschützen im Team und einer 
Gesamtleistung von 8597 Ringen. 
Den dritten Platz belegt SGi Ober-
kochen II mit 8536 Ringen. Platz 4 
SKam Ellenberg (8388) und Platz 
5 SV Utzmemmingen 2 (8319).
Die Einzelwertung gewann Roland 
Eichberger vom SV Utzmemmin-
gen 2 mit 2217 Ringen, dicht ge-
folgt von Andrea Drmola auf Platz 
zwei mit 2214 Ringen. Edmund 

Holzinger von der Schützenkame-
radschaft Aalen-Nesslau erreichte 
den dritten Platz mit 2205 Ringen. 

Platz 4 Martin Fürst, SKam Wei-
ler-Dalkingen 2 (2192) und Platz 
5 Sylvia Buck, SV Buch 6 (2190).

Kreis Aalen

Aus den Bezirken und Kreisen
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Junioren m	 Jahrgänge 2003 bis 2005	 70 m	 2 x 36 Pfeile
Junioren w	 Jahrgänge 2003 bis 2005	 70 m	 2 x 36 Pfeile 
Blank
Schüler m	 Jahrgänge 2009 und 2010	 25 m	 2 x 36 Pfeile
Schüler w	 Jahrgänge 2009 und 2010	 25 m	 2 x 36 Pfeile
Jugend m	 Jahrgänge 2006 und 2008	 50 m	 2 x 36 Pfeile	
Jugend w	 Jahrgänge 2006 und 2008	 50 m	 2 x 36 Pfeile
Klassen können bei Unterschreitung der Mindestteilnehmerzahl von 4 
Schütz*innen zusammengelegt werden.
Finale: Jeweils die besten 8 Schüler/Jugend m/w und Junioren (m/w) be-
streiten ein Finale im Satzsystem.
Mannschaftswertung: Jeweils 3 Schützen m/w in den Klassen Schüler 
A, B, C, Jugend und Junioren
Franz-Baum-Cup: Es werden die besten 3 Schüler und die besten 3 Ju-
gendlichen eines Vereins gewertet. Der Pokal ist ein Wanderpokal und ver-
bleibt bis zur Austragung des nächsten Turniers in der Obhut der Gewinner.

Übernachtungen: Für den Fall, dass ihr eine Übernachtung wünscht:
Auf der Webseite der Stadt Welzheim welzheim.de gibt es entsprechende 
Hinweis und Empfehlungen.
Auch auf unserer Webseite sgi-welzheim.de findet ihr einige Empfeh-
lungen.
Fotos: Während des Turnierverlaufs werden wir auch fotografieren. Mit 
eurer Anmeldung erklärt ihr euch einverstanden, dass wir wettkampf-
bezogene Fotos im Internet und in sozialen Netzwerken veröffentlichen. 
Euer Einverständnis bezieht sich auch auf die Veröffentlichung der Er-
gebnislisten.
Infos auf sgi-welzheim.de
Auf unserer Webseite sgi-welzheim.de findet ihr diese Ausschreibung 
auch in digitaler Form, das Anmeldeformular zum Download, die Lage 
unseres Bogenplatzes sowie alle weiteren wichtigen Informationen zu 
dieser Veranstaltung.

WIR FREUEN UNS ÜBER EURE ANMELDUNGEN
EIN HERZLICHES WILLKOMMEN IN WELZHEIM
ALLE INS GOLD

Aus den Bezirken, Kreisen und Vereinen

SGi Welzheim
Wir laden Euch herzlich zur Teilnahme ein zum 2. Franz-Baum-Cup für Schüler, Jugend und Junioren – rekordberechtigt –

Sonntag 21. Mai 2023 Bogenplatz der SGi Welzheim, Welzheim | Franz-Baum-Weg

Veranstaltung:  Schüler-, Jugend- und Juniorenturnier
(Schülerklassen A, B, C) jeweils m/w, Jugend m/w, Junioren m/w für Re-
curve und Blankbogen
Veranstalter:  Schützengilde Welzheim e.V., Untermühlstraße 23, 73642 
Welzheim
Termin:  Sonntag, 21. Mai 2023
Ort: Bogenplatz der SGi Welzheim, Franz-Baum-Weg, 73642 Welzheim
Ablauf: 	 8:30 Uhr Anmeldung
	 9:30 Uhr Begrüßung, Gerätekontrolle
	 10:00 Uhr Einschießen
	 10:30 Uhr Wettkampfbeginn
Startgeld: 10 € / Teilnehmer*in, Mannschaften sind frei (ist Reuegeld) 
Überweisung an Frank Becker
IBAN: DE79 6025 0010 0006 1449 46
BIC: SOLADES1WBN – Kreissparkasse Waiblingen
Anmeldung: ab sofort per Mail an: vorstand@sgi-welzheim.de
(gerne auch mit unserem vorbereiteten Anmeldeformular)
Anmeldeschluss:  Solange es freie Plätze gibt
Preise: 	 Urkunden und Medaillen für die Erstplatzierten
	 Pokale in den Mannschaftsbewerben
Franz-Baum-Cup: Wanderpokal jeweils für die beste Schüler- und Ju-
gendmannschaft
Verpflegung: Für Speisen und Getränke wird bestens gesorgt
Turnier:    DAS TURNIER IST REKORDBERECHTIGT
Leitender Andreas Böhm
Fragen vorab? Manfred Baum / Frank Becker – Tel: 07182 | 33 33
Klasseneinteilung
Recurve
Schüler C / m	 Jahrgänge 2013 und jünger	 15 m	 2 x 36 Pfeile
Schüler C / w	 Jahrgänge 2013 und jünger	 15 m	 2 x 36 Pfeile
Schüler B / m	 Jahrgänge 2011 und 2012	 25 m	 2 x 36 Pfeile
Schüler B / w	 Jahrgänge 2011 und 2012	 25 m	 2 x 36 Pfeile
Schüler A / m	 Jahrgänge 2009 und 2010	 40 m	 2 x 36 Pfeile
Schüler A / w	 Jahrgänge 2009 und 2010	 40 m	 2 x 36 Pfeile
Jugend m	 Jahrgänge 2006 bis 2008	 60 m	 2 x 36 Pfeile
Jugend w	 Jahrgänge 2006 bis 2008	 60 m	 2 x 36 Pfeile

Kreis Neckar Zollern

KOSM Jürgen Kohler | Osterhaldeweg1 | 72160 HORB | kosm@sk-neckar-zollern.de 

Einladung zum Kreisschützentag 2023 des SK Neckar Zollern
am Freitag 21.April 2023 ab 18.00 h im Schützenhaus des SSV Starzach

Tagesordnung
  1. Eröffnung der Delegiertenversammlung und Begrüßung
  2. Totenehrung 
  3. Proklamation der neuen Schützenkönige
  4. Grußworte
  5. Anträge
  6. Bestimmung Wahlausschuss
  7. Geschäftliche Berichte - Kreisschützenmeisteramt  - Kassenprüfer
  8. Aussprache zu den Berichten
  9. Entlastung
10. Sportliche Berichte Referenten und Obmänner
     - Bogen, LG Kreisklasse / Kreisoberliga, LG Pokal, Sommerrunde GK,  

      - Lupi Kreis, Spopi Kreis, Sommerbiathlon

11. Ggf. Wahlen
12. Ehrungen
13. Bekanntmachungen, Termine
14. Schlusswort

Anträge sind bis spätestens 01.04.2023 schriftlich oder per 
Mail beim KOSM einzureichen.
Die Tagesordnung kann ergänzt oder geändert werden.

Mit freundlichem Schützengruß

Jürgen Kohler  
(KOSM) 
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Aus den Vereinen

Schießzeiten:
Mittwoch 22. März 2023 18:00 – 23:00 Uhr
Donnerstag 23. März 2023 18:00 – 23:00 Uhr
Freitag 24. März 2023 18:00 – 23:00 Uhr
Mittwoch 29. März 2023 18:00 – 23:00 Uhr
Donnerstag 30. März 2023 18:00 – 23:00 Uhr
Freitag 31. März 2023 18:00 – 23:00 Uhr
Sonntag 02. April 2023 9:00 – 14:00 Uhr
Es gelten feste Startzeiten im 2,5-Stundenrhythmus. Reservierungen 
gehen vor. Ohne Reservierung kann keine Startgarantie gewährt werden.
Anmeldung bis 15 Minuten vor Schießbeginn sonst kann Startrecht an-
derweitig vergeben werden. Letzte Scheibenausgabe erfolgt 2 Stunden 
vor Schiessende! Bei entsprechender Anmeldung können auch Sonder-
termine vereinbart werden.

Siegerehrung:
Sonntag, 02. April 2023 um 16:30 Uhr im Schützenhaus Wißgoldingen.
Geldpreise werden gesammelt den Vereinen übergeben. Eine entspre-
chende Gewinnerliste wird dabei mit zur Verfügung gestellt. Pokale, die 
an der Siegerehrung nicht abgeholt werden, können bis zum 30.06.2023 
bei der SK Wißgoldingen abgeholt bzw. angefordert (der Versand erfolgt 
gegen Kostenersatz) werden. Nach dieser Frist verfallen nicht abgeholte 
Preise zu Gunsten des gastgebenden Vereines.

Schießprogramm
100 Schuss Luftgewehr und Luftpistole in 2 Stunden 30 Minuten, an-
sonsten nach der Sportordnung
Teilnahme: Jeder Teilnehmer ist in jeder Disziplin nur einmal und nur 
für einen Verein startberechtigt.

Wertung je Disziplin:
Einzel- und Mannschaftswertung (1/10-Wertung). Die vier besten Schüt-
zen eines Vereins kommen in die Mannschaftswertung. Die Anzahl der
Schützen für einen Verein ist unbegrenzt.
Für Jungschützen (Schüler, Jugend und Junioren) ist eine separate
Mannschaftswertung möglich.
Grundsätzlich ist eine Mannschaft mit dem ersten Schützen zu melden.

LG- und LP Aufgelegt für Seniorinnen / Senioren
Ab der Seniorenklasse gibt es zusätzlich eine Wertung „Luftgewehr 
sowie
Luftpistole aufgelegt“. Die Einzelwertung erfolgt jeweils in einer sepa-
raten Kategorie. Jeder Teilnehmer ist für seine Hilfsmittel gemäss Sport-
ordnung selbst verantwortlich.
Für Angehörige der Seniorenklasse C und behinderte Schützen besteht 
die Möglichkeit, auch sitzend teilzunehmen (9.7.6.1 bzw. 9.8.3.1 SPO).

Preise 
Jeder Teilnehmer erhält ein Leistungszertifikat mit Schussbildanalyse 
sowie ein Erinnerungsgeschenk.

Einzelwertung:
Herren/Damen I + II (gemeinsame Wertung):
Luftgewehr: 1. bis 3. Platz je ein Preisgeld
Luftpistole: 1. bis 3. Platz je ein Preisgeld

Herren/Damen III + IV (gemeinsame Wertung Schützen und Damen):
Luftgewehr: 1. bis 3. Platz je ein Preisgeld
Luftpistole: 1. bis 3. Platz je ein Preisgeld

Senioren I - V Luftgewehr und Luftpistole aufgelegt
Luftgewehr: 1. bis 3. Platz je ein Preisgeld
Luftpistole: 1. bis 3. Platz je ein Preisgeld

Jungschützen (Schüler, Jugend und Junior A und B):
Luftgewehr: 1. bis 3. Platz je ein Pokal mit Preisgeld
Luftpistole: 1. bis 3. Platz je ein Pokal mit Preisgeld

Blattl-Wertung:
Die 100 Schuß können mit einer Blatt’l Wertung (nur komplett für alle 
100 Schuß) kombiniert werden. Folgende Wertungen gibt es:
1. Luftgewehr
2. Luftgewehr aufgelegt
3. Luftpistole
4. Luftpistole aufgelegt
Die Geldpreise werden jeweils anhand der Beteiligung ermittelt.

Mannschaftswertung:
Gemeinsame Wertung Herren/Damen I - IV:
Luftgewehr 1. bis 3. Platz je ein Pokal
Luftpistole 1. bis 3. Platz je ein Pokal
Jungschützen:
Luftgewehr/Luftpistole 1. bis 3. Platz je ein Pokal
(LG-/LP-Schützen starten hier in einer Mannschaft)
Senioren I - V:
Luftgewehr aufgelegt 1. bis 3. Platz je ein Pokal
Luftpistole aufgelegt 1. bis 3. Platz je ein Pokal

Startgeld: 
Einzel: je Teilnehmer 10,00 EUR
Mannschaften: je Mannschaft 15,00 EUR
Blatt’l-Scheibe: je 100-er Serie 10,00 EUR
Durch Bezahlung des Startgeldes erkennt der Teilnehmer die Bedingun-
gen an. Einzelstart ist Pflicht. Änderungen bleiben vorbehalten.

Allgemeine Hinweise:
Gaststätte bewirtschaftet, gut bürgerliche Küche!
Geschossen wird auf 17 elektrischen Ständen. Reservierungen von Start-
zeiten und Anfragen bei:
Klaus Bayer Tel.: 01722930162
Bastian Hipp Tel.: 01718332636
oder online via Internet unter:
www.schuetzenkameradschaft-wissgoldingen.de
oder E-Mail: marathon@schuetzenkameradschaft-wissgoldingen.de

Allen Teilnehmern wünschen wir eine gute Anreise und 
Gut Schuss!!

Schützenkameradschaft Wißgoldingen e.V.

Schützenkameradschaft Wißgoldingen
19. Schießmarathon

Einladung zumb100-Schuss-Turnier für Luftgewehr und Luftpistole

22. März 2023 – 02. April 2023

Aus den Vereinen
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175 Jahre SGi Backnang e.V.
Wettkampf Langwaffen und Kurzwaffen nach Sportordnung DSB e.V.

Ordonnanzgewehr Auflage WT 1.1 analog

Termin: Sonntag, 19.03.2023

Waffen: Einzellader und Repetiergewehre, die bis einschließlich 
31.12.1963 als Ordonnanzwaffen geführt wurden
Kaliber 6 - 8 mm
Abzugsgewicht min. 1500 Gramm
Visierung: Nur Originalvisierung incl. Lochkimme, keine Diopter
Schießentfernung 100 m
Scheibe Gewehr 100 m (0.20 Nr.4) Anschlag sitzend oder liegend
Schießzeit: 20 Minuten enthalten in 30 Minuten einschließlich Auf und
Abbau
Auflagen werden vom Veranstalter gestellt
Wertung: 13 Schuss, davon kommen die 10 besten in die Wertung
Startgeld: 10 Euro, max. 2 Deckserien zu jeweils Euro 5

Gebrauchspistole/-revolver SPO 2.53, 2.55, 2.58, 2.59
Termin: Sonntag, 19.03.2023
Waffen: Pistole im Kaliber 9mm, .45 ACP
Revolver im Kaliber .357 Mag, .44 Mag
Abzugsgewicht min. 1000 Gramm
Schießentfernung 25 m
Scheibe Pistole 25 m
Schießzeit: 5 Schuss Probe für Präzision, Präzision: 4 X 5 Schuss in je 
150 Sek.; Scheibenwechsel wenn erforderlich Zeitserie: 4 X 5 Schuss 
in je 20 Sek.; Enthalten in 30 Minuten einschließlich Auf- und Abbau.
Startgeld: 10 Euro

Für beide Wettkämpfe gilt:
Ansonsten findet die Sportordnung des DSB e.V. Anwendung.
Der Veranstalter behält sich notwendige Änderungen vor.

Schießzeit: 10:00 bis 14:00 Uhr im 30 Minutentakt. Anmeldung (optional) mit Wunschstarttermin gerne per Mail an info@sgi-backnang.de 
(ab 10:00, 10:30 usw.)
Preise: Sachpreise gewinnt jeweils in beiden Disziplinen Platz 1, 2, 5, 10, 20 und der 30. Platz. Zudem verlosen wir zusätzlich unter allen Teilneh-
mern einen weiteren Sachpreis. Die Siegerehrung findet nach dem Ende der Schießzeit statt.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.
Wir freuen uns in unserem Jubiläumsjahr auf zahlreiche Besucher.
Das Schießen ist für jedermann offen. Voraussetzung ist eine Haftpflichtversicherung (Verbandszugehörigkeit) und die Nutzung der eigenen Waffe 
(bitte WBK bereithalten). Als Teilnahmenachweis wird im Anschluss eine Liste aller Schützen mit Ergebnis auf der Homepage der Schützengilde Back-
nang veröffentlicht. Der Schütze erklärt mit seiner Teilnahme zu dieser Vorgehensweise sein Einverständnis. Jeder Schütze haftet für seinen Schuss.

Historische Bürgerwehr Rottweil
3. Vorderladerschiessen nach Internationaler Wertung Im Pulverloch/Rottweil

Am Samstag und Sonntag  den 8-9.Juli 2023 ab 9°° Uhr

Disziplinen: 
100 Meter Dienstgewehr, Freigewehr und Stein 100
50 Meter Perkussionsgewehr, Stein 50 und Muskete
25 Meter Perkussionspistole, Stein 25 und Revolver

Wertung:	  
13 Schuss die 3 schlechtesten werden gestrichen 
keine Schiesshose erlaubt

Schießzeiten:   
9.00/ 9.50/ 10.40/ 11.30/ 12.20/ 13.10/ 14.00/ 14.50/ 15.40/ 16.30
Sonntag letzter Durchgang 14.50

Allgemein: 
Ersteinlage 7€
Nachkauf möglich bei freier Standkapazität pro Serie 5€
Ende der Scheibenausgabe 15°° Uhr

Verpflegung: 
Für Getränke, Steaks und Rote vom Grill ist gesorgt
Mittags Kaffee und Kuchen

Preise: 
Startgelder werden 2/3 zu Speck , Schinkenwurst und Sachpreise ge-
wandelt Tombola unter den anwesenden Schützen

Siegerehrung: 
Sonntag um 16°° Uhr
Preise werden nicht nachgesandt, können selbst oder durch einen Ver-
treter abgeholt werden. 

Anfahrt:
Ausfahrt BAB 81 Rottweil, dann Richtung Rottweil, Ausfahrt Tübingen/
Rottweil nord, danach der Beschilderung folgen

Übernachten: 
Mit Anmeldung  ist ab Freitagabend auf dem Gelände Campen möglich

Damit wir besser planen können, würden wir uns über eine Voranmel-
dung freuen.

Kontakt:	 Kollenz Felix Tel. 07451/7741       Felix.Kollenz@gmx.de
    	  Bailer Alfred Tel. 0162/5797928   Alfred-Bailer@t-online.de

Auf ihr kommen freuen sich die Schützen aus dem Pulverloch
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Bundesligaschützen Waldenburg e.V.
Ein Team. Ein Ziel.

Ein tolles Finalwochenende - 

leider nicht das Halbfinale erreicht

Am vergangenen Wochenende fand das Bundesligafinale in der Ratio-
pharm Arena in Neu-Ulm statt.
Die Waldenburger Bundesligamannschaft schied leider bereits im 
Viertelfinale aus. Die Mannschaft war hochmotiviert und schoss gute 
Leistungen. Doreen Vennekamp und Svenja Berge konnten sogar ihre 
Bestleistungen in der Liga mit 387 und 375 Ringen bestätigen.
Dennoch reichte es nicht gegen einen starken Gegner, die Schützen der 
SV 1935 Kriftel, die sich dann am Sonntag die Bronzemedaille an der 
Linie erkämpfen konnte.
Wir gratulieren den Mannschaften des SV Kelheim-Gmünd zum Errei-
chen der Goldmedaille und dem ESV Weil am Rhein zur Silbermedaille. 
Beide Mannschaften lieferten sich einen herausragenden Finalkampf 
mit einer packenden Spannung.

Aus den Vereinen

Obwohl das Viertelfinale verloren ging, waren die Mannschaft und die 
mitreisenden Anhänger bester Laune und nutzten das Wochenende 
für einen gebührenden Abschluss der Saison, die wieder viele Heraus-
forderungen mit sich brachte. Konnten doch viele der Schützen, durch 
Ihren internationalen Terminkalender bestimmt, oft nicht am Schießstand
stehen.
Nach einem toll inszenierten Finale und einem harmonischen Wochenen-
de können sich die Bundesligaschützen nun erst mal von der Bundesliga 
erholen und sind schon wieder hochmotiviert für die neue Saison.   sh
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Aus den Vereinen

Schützenverein Barbarossa Fenken
Sportschießen: Relegation zur 1. Bundesliga Süd
Fenken bleibt in der 1. Bundesliga!

Als Sieger der Relegationswett-
kämpfe in Regensburg schafften 
die Fenkener Luftgewehrschützen 
den Verbleib in der 1. Bundesliga.
Fünf Mannschaften hatten sich 
qualifiziert, um einen von zwei 
zu vergebenden Plätzen in der 
Bundesliga zu erkämpfen, da-
runter der SV Fenken. Zwei 40 
Schuss-Programme waren von 
jeweils fünf Schützen je Team zu 
absolvieren, entscheidend war am 
Ende das Gesamtergebnis aller 
fünf Schützen.
Die Fenkener gingen hochkonzen-
triert in ihre Wettkämpfe. Sowohl 
Kerstin Kohler, als auch Sophie Pe-
try schossen ihre erste Zehnerserie 
fehlerfrei, und kamen auf jeweils 
volle 100 Ringe. Auch Franziska 
Stark und Tobias Huzel starteten 
sehr gut mit 99 Ringen. Lediglich 
Markus Abt hatte mit Problemen 
zu kämpfen, ihm gelangen nur 96 
Ringe. Abt kam seinen komplet-
ten Wettkampf nicht in ruhiges 
Fahrwasser, und schaffte am Ende 
für seine Verhältnisse nur schwa-
che 386 Ringe. Hervorragende 
397 hatten am Ende ihres Wett-
kampfs sowohl Stark, als auch 
Huzel vorzuweisen, eine sehr gute 

Grundlage für ein gutes 
Mannschaftsergebnis. 
Auch Kerstin Kohler 
schoss mit 395 Ringen 
ihr Saisonbestergebnis. 
Sophie Petry steuerte 
ihrerseits 392 Ringe bei, 
am Ende hatte Fenken 
nach dem ersten Wett-
kampf mit einer Ge-
samtringzahl von 1967 
die Nase knapp vorn. 
Allerdings waren die Verfolger 
den Fenkenern äußerst dicht auf 
den Fersen, die Mannschaft aus 
Luckenpaint brachte es auf 1961, 
Heitersheim auf 1957. Das waren 
lediglich sechs, beziehungsweise 
10 Ringe Rückstand. Die Mann-
schaften aus Jockgrim  und Kemp-
ten hatten es auf 1952 und 1949 
Ringe gebracht, hier war der Ab-
stand schon etwas beruhigender.
Unter enormen Druck startete 
Fenken in den zweiten Wett-
kampf, man konnte sich keine 
größeren Ausrutscher erlauben, 
um den Verbleib in der Bundes-
liga zu schaffen. Die Nervosität 
war gleich zu Beginn des Wett-
kampfs deutlich sichtbar: Abt 
startete erneut schwach mit 96, 

auch Petry und Kohler brachten 
es nur auf 97 Ringe. Gewohnt 
nervenstark zeigten sich dagegen 
Huzel, und der für Schweizerin 
Franziska Stark eingesetzte Aus-
tralier Dane Sampson, die das 
Mannschaftsergebnis mit 99, bzw. 
100 Ringen etwas stabilisieren 
konnten. Der Vorsprung aus dem 
ersten Wettkampf schien nach 
der ersten Serie dennoch bereits 
aufgebraucht, denn die Verfol-
ger aus Luckenpaint, und auch 
Kempten starteten äußerst stark 
in ihre Wettkämpfe. Abt kam auch 
in seiner zweiten Serie nicht über 
95 hinaus, schaffte aber in einem 
großartigen Endspurt mit 99 und 
100 Ringen noch akzeptable 390. 
Auch die anderen Protagonis-

ten kamen nun immer besser in 
ihren Wettkampf und schossen 
mit Huzel 392, Kohler 395, Petry 
395 und Sampson 397 auch im 
zweiten Durchgang das beste 
Mannschaftsergebnis .
Mit einem Gesamtergebnis von 
3936 gewann Fenken am Ende 
die Relegation vor den Bayern 
aus Luckenpaint (3928), die damit 
ebenfalls in der kommenden Sai-
son in der 1. Bundesliga schießen. 
Kempten konnte sich mit 3919 
noch auf Platz drei verbessern 
verbleibt aber ebenso wie Heiters-
heim (3918) und Jockgrim (3902) 
in der 2. Bundesliga.

Aus den Vereinen



50 SWDSZ 3/2023

Aus den Vereinen

Schützenverein Lauffen feiert 100-jähriges Jubiläum

Reinhard Mangold (l.) überreichte 
Hans W. Brösch (r.) für den Schüt-
zenverein Lauffen die besondere 
Auszeichnung 
 (Foto: Hans W. Brösch/SV Lauffen)

Am 11.02.2023 feierte der Schüt-
zenverein Lauffen sein 100-jähri-
ges Jubiläum. Mit 190 geladenen 
Gästen war die Stadthalle bestens 
besucht. Die Veranstaltung wurde 
mit einem Salutschuss der vereins-
eigenen Böllergruppe eröffnet. 
Nach den Grußworten von OSM 
Hans W. Brösch, Bürgermeister 
Klaus-Peter Waldenberger, des 
Präsidenten des WSV 1850 Rein-
hard Mangold und Beate Kaukel 
für den Sportkreis Heilbronn und 
den Württembergischen Landes 
Sportbund, begann ein buntes 
Rahmenprogramm mit eindrucks-
vollen Vorführungen des Rad-, 
Rollschuh- und Kraftfahrervereins 
Nordheim (RRKV Nordheim), des 
Budo-Club Hikari Lauffen und 
des TV Lauffens mit ihrer ZUM-
BA-Gruppe. 

Der Festabend begeisterte alle 
Teilnehmer und erhielt v.a. auch 
wegen diesen hervorragenden 
Vorführungen viel Lob und wurde 
mit viel Beifall gefeiert. 
Ein Höhepunkt des Abend war 
natürlich auch die Auszeichnung 
des Schützenvereins mit der bron-
zenen Medaille „VEREINSEHRUNG 
FÜR LANGJÄHRIGES BESTEHEN“ 
des Präsidenten des DSB, Hans-
Heinrich von Schönfels, die vom 
Präsidenten des Württembergi-
schen Schützenverbands 1850 
e.V., Reinhard Mangold überreicht 
wurde.                               (hwb) 
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Aus den Vereinen Termine
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